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Langgasse IS . J . Hertz
, Ijanggasse IS

32 Langgasse 32 im „ Adler "
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Milchkur - Anstalt

DaS Praktischste und Wirksamste auf diesem Gebiete em¬
pfehlen für jedes Alter Gebt . Kirschhöfer ,

Möbel - Magfazin
9 Faulbruuneustratze 9 .

Großes Lager in modernen Speise » und Schlafzimmer - ,
sowie Salon - Einrichtungen , Polster - und Kasten -
Möbel « , Spiegel und Betten . Billigste Preise bei nur
durchaus guter Arbeit unter Garantie .
7243 Heinr . Sperling , Tapezirer .

<* . lu Hoffmann .

OOOOOOOO0OOOO0O0GO0000O0O0OOOOO0GO

des Hotel Alleesaal
, gegenüber der Trinkhalle .

Garten mit Terrassen und Hallen .

_ _ , ,
Dem die Milchkur gebrauchenden Publikum zur Nachricht : „ dass ich wieder einen Waggon

o Milchkühe 1 . Qualität achter Schweizer Race nächster Tage erwarte “
.

Meine Milchkur - Anstalt steht nach wie vor sowohl in Bezug auf den Gesundheitszustand
der Thiere als hinsichtlich der Fütterung derselben (Trocken - Futter bester Qualität ) unter steter und
besonderer Controle des Thierarztes I . CI . Herrn Michaelis .

Spezialität in holländischen Cigarren .
Von einem Amsterdamer Hause ist mir der alleinige

Verkauf ihrer sämmtlichen Marken in Cigarren und zwar
mit Mk . 50 per 1000 Stück anfangend bis zu den
feinsten Sorten übergeben worden . Proben stehen zu Diensten .

Herrmann Saemann , Kranzplatz 1 ,

Neu ! Gradhalter l Neu !
Alle Arten Herren - und Damenwäsche wird ange .

Kommen und sehr schön und billig angefertigt Schwalbacher -. y | V, „
straße33 , Hth . , P . Das . werden Lehrmädchen angenommen , loeia ' 5017

Langpass « 18 . J . HPPtZ
, Langgasse 18 .

Schwarzer Cachmir
,

nadelfertig , 5401

in Qualität und Preis unübertroffen ,

empfiehlt in gPÖSSteP Auswahl
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10645

Ferd . Marx , Auktionator .

^ □Dxn wd

haben Mühlgasse 5 .

CY : rAiint | . 9C
fortwährend zu

der Gold - & Metzgergß

Egmonder Schellfische auSgrzeichnch,

e Cabliau , Steinbutt (Turbot ) , sehr stiM €
Große u .

Cf . KrentzUn , Königl . Hofliefergi

chnn
« Par

,1« lie

statt .
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Ferd . Muller ,
Auetionator .

Qualität , sehr schöne « .uuuuu ,

Ostender Seezungen ( Soles ) , Flntzzander , ächter Wm

Rheinsalm , Schollen zum Backen und Kochen , sehr schon"

billige Rheinhechte , Karpfen , Aale , sowie die sö beit «

früchen , ungesalzenen Häringe , ausgezeichnet zum Backe " .

Im Laufe des Tages treffen ein dir ersten MmM

Stinte (eperlans ) , sowie Silberforellen aus dem Bodensee .

323 F . C . Ilench , Hoflieferant

Em Wähler » er 3 . Clafie ,

der , weil er keinen der Candidaten genau kennt , V
auf die Empfehlung Anderer verlassen muh , 1

Wessen Urtheil hat in dieser Sache « chSgl
Gewicht , das der Herren CarlRie » niljLen
Feix oder dasjenige der Herren LaudeUW
Direktor Wirth « nb Bankrath Reuschi

Schellfische , Cabliau , Zander , Seezunge « ®L
ff

Karpfen zu billigen Preisen , Berliner Rollmöpse , SardE en

h * Pfd . 60 Pfg . emvs . Frau Paasch , Friedrichstr . 28 . —

Morgen Samstag den 14 . April Vormittags
11 Uhr werden in dem Hofe der Herren J . & G .
Adrian , Bahnhofstraße 6 , nachstehende , noch wenig
gebrauchte und gut erhaltene Wirthschaftsgeräthe
gegen Baarzahlnng öffentlich versteigert .

Es kommen zum Ausgebot :

3 Dtzd . Rohrstühle ,

4 „ Holzstühle ,

3 , , eiserne Gartenstühle ,

21 Tische mit gedrehten Füßen ,

2 eiserne Gartentische und
10 Holzbänke .

Die Gegenstände find nur am Tage der Auction

anzusehen . Verkauf aus freier Haud findet nicht

Zur Bürgermeisterwahl
Ein Wähler der 3 . Classe erlaubt sich in der hochwichtig

Angelegenheit der Wahl des Ersten Bürgermeisters den übrig
Wählern eine Frage zu ruhiger Betrachtung vorzulegen :

® ob« * Möbel - Magazin
empfiehlt eine reiche Auswahl in fertigen deutschen und

franz . Betten , hochfeine fertige Kiffen und Plumeaux ,
beste böhmische Gänsefedern und Schwandannen , mehrere
Polster - Garnituren , Speisezimmer - Einrichtung in
alt Eichen , Salon - Einrichtung in Nußbaum . 10650

Garantie . - Größte Auswahl . — Billigste Preise .

Friedrich Bohr , Bahnhofstraße 20 .

H ^ M « » > Fisch - HandlungM
am Markt Ro . 13 . MW

täglich auf dem Markt . WW

Frisch vom Fang : Echten Rheinsalm , Tnrbot , Tob

Schollen , Cabliau , sehr schöne Egmouder SchellW
Zauder , lebende Rheinhechte von 2 — 10 Pld . M

delicate Karpfen , Aale , Bresem , Backfische •

Barsche empfiehlt

2 Wr . Heute Nachmittag : 2 mr .

Versteigerung
von

Manufactur - Wauren ,

Katt « « , Gedrucks , Kleiderstoffe « , circa

100 garnirte « Damen - u . Kinderhüte « ,

einer Parthie feiner Strickwolle , Baum¬
wolle , Beistrickgaruen und bergt .

nm jeden Preis tat Versteigerungssaale

43 Schwatbacherstraße 43
.

Ich wohne

gg : 16 IVeugasse 1
Ecke der kleinen Kirchgaffe .

10619 Marie Schenrer , Hebamm

Notiz .
Heute Freitag den 13 . April , Nachmittags s Uhr :

Versteigerung von Manufacturwaaren re ., in dem Versteigerungssaale
Schwalbacherstrahe 43 . ( S . beut . Bl . )

Gute , alte Violine und Viola zu verkaufen Langgasse
No , 22 im Hinterhaus , 1 , Stock . 10674

10644 a » . nrentzsin , Aomgi .

Setzkartoffeln , rothe und weiße , stütze , zu verkack! $ etl

Webrrgasse 46 im Hofe rechts . 1UMJelbei

^5 - Morgen Samstag
Nachmittags 2 Uhr :

Bersteigernng von Ban - n . Brennholz
am „ Deutschen Hof “

, Goldgasse 3 .

302 Ferd . Marx , Auctiouator .

Modes et Confection .
’ ™

Hiermit die ergebene Anzeige , daß mit dem Heutigen mein

Ausstellung in Pariser Modell - Hüten und fätttmt
liche Nouveautes der Saison beginnt .

Mit der Bitte um zahlreichen Besuch zeichnet ergebenst

Anna Bietrich , große Burgstraße 8,i

Badhaus zur goldenen Keth
Langgaffe 51 .
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rtÄnge Erinnerung . Ferner empfehle ich mein Lager
M JF Biscuit - Kartoffeln .

-
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sch ! Frau Haupt , Michelsberg 3 .

o Bittere Orange « ,
■“ aSzI** 4» - _____C! -f. »1 f ’« • n
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los

L Franz Blank , Bahnhofstrasse .ie

>ffen bei

Für Bauherren

m

y
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im

Ohr . Kei per
34 Webergasse 34 .

ioli

tW

eladen u . dergl . geeignet , empfiehlt billigst
-

* A . Schmitt , Metzgergaffe 25 .

per Pfund Mk . I . 5O ,

- gute Eßbutter per Pfb . Mk . 1 . 20

J . C . Hei per .
Kirchgawe 44 .

s ^ MaiWrIischhalle .

Täglich auf - em Markt
und Mühlgafse 13 .

n Rheinsalm , lebende Hechte , Karpfen , Aale ,
M , Barsche rc .. irische Seezunge « (Soles ) , Stein -

£ urbot ) , Flußzauder , Schollen , sehr schönen
MU , frische , große Egmouver Schett -

bie ersten Matsische eingetroffen
A . l ’ rein . 10689

Frische

ickendamer Bratbiickinffe
per Stück 6 Pfg .

Arbeiter erhalten Schlafstelle Hochstätte 30 , 1 St . h . 10681
lKsrtsetzimg ta bet 1 Beilage .)

sucht mau zu kaufeu : Eine gebrauchte , einschläfige Bett¬
stelle mit Sprungrahme , Matratze und Keil , einen viereckig n
Tisch , einen einthüt . Kleiderschrauk u . einen Waschtisch .
Off , mit Preisangabe unter 0 . R , 17 durch die Exp . erbeten .

, ? ure gevrauchre , 3theilige Brandkiste billig zu verkaufen
bei Hch . Beinerner , Grabeostraßs 6 . 103 5

UöfsKn ’ him per Pfund 15 Pfg . , bei
Mehrabnahme billiger, owie

® und ewigen Kleesamen , seidesiei , empfiehlt
__

Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .

. , Gxpeditiour Langgaffe No . SV .
die bei mir wieder frisch eingetroffene

m Tafelbutter

Frische

ickendamer Bratlmckinge
am * beute per Stück 6 Pfg . ein .

Feine Mahagoni - Möbel :
Ein Spiegelschrank (Servante ) ein Einlegetisch mit 7 Ern -

l^ oeu , 2 elegante Pfeilerspiegel mit Marmorconsolen , 1 ovaler
N ^ rDEnschreibtisch und 1 Nähtisch billig zu verkaufen
Dotzheimerstraße 0 .

__________________ logzg
Wasche wtro angenommen Kirchhofsgasse 6 und auf der

vorderen ( früher Schiebler '
schen ) Bleichwiese im Nerothal ; auch

kann dasselbst getrocknet und gemangt werden . 10656

Frische Bgmonder

^Schellfische
W

lonnickend . Bratbückinge ,
Kteler Sprotten ,

Putz - und Mode - Arbeiten
in und außer dem Hause nach den neuesten Fayons

billig , schnell und geschmackvoll angefertigt . Näheres Schnl -
gaffe 3 im Laden .

'
10483

Gesuche :

rawS ? tU Flucht , für ein ruhiges Ehepaar
Kinder auf Mai oder später zwei Zimmer

nebst Küche . Offerten unter E . R . 33 an die Expedition d . Bl .
ctbciCtt . 1C669

Gesucht ,
wird zum 1 . Juli von einer kleinen Familie ohne

Kmder eine Wohnung von 6 — 7 Zimmern , Küche , 2 Man -
Itttben und Zubehör , Bel -Etage oder Hochparterre , womöglich

« c
tn puter Lage , im Preise bis zu 1400 Mark .

Gef - Adreffen unter L . K . werden an die Expedition d . Bl .
erbeten . 10692

Mugebote :
Bleichstraße 7 ist eine elegante Wohnung , Bel - Et me , drei

große Zimmer mit allem Zubehör , ans gleich zu verm . 10641
Faulbrunnenstraße 4 ist im erben Stock ein Logis von

o
Zimmern , Küche und Zubehör mit Glasabschluß an ruhige

Leute auf den 1 . Juli zu vermiethen . 10654
Feldstraße 27 eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche

mit oder ohne Dachkammer auf 1 . Juli zu vermiethen . 10642

Die Billa Gartenstratze 26

Mci - Ibe « an » sofort bezöge » w
"

rd - » / iMtnft
Panlrnenftraße 2 . 1066 !

P
m

rstraße iä ist eine Bel - Etage von 4 Zimmern mit

ghlIoit Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen .
Näheres daselbst . 10655

Saalgasse 5 , 2 . Stock , abgeschlossene Wohnung von 3 Zim -
mern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 10546

Schwalbacherstraße 27 ist eine Wohnung von 1 großen
„ Zfiumir und Küche auf gleich zu vermiethen . 10648
Kleine Schwalbacherstraße 4 ist eine Parterre - Wohnung

bon3Z -mmern und Küche auf 1 . Juli zu vermiethen . 10660
Wrlhelmstraße 24 elegant möblirte Wohnung von 4 bis

i ^ öluiwern mit Balkon auf gleich zu vermietb . n . 10357
1 — 2 mödl . Zimmer Orantenstraße 12 . Näh . im Laden . 10675

n
1 Küche auf 1 . Juli zu vermiethen

Schwalb rcherstraße 9 . 10663
WMnuUMUnMUMMHBMMMMnR ; '

IV ft he 1t P *tt Wohnung auf Oktober d . I . oder |
später zu vermiethen Langgasse 9 . 9317 I

Muuge « und Kosten - Anschläge für Rendanten
« paratnren werden angefertigt . Äuch werden Bauten
f » esern übernommen . Näheres bei

^
3 . W . Roerach , Architekt , Jahnstraße 19 ,

Fphe « , wvrzetechte und Schermosa - Rosen ,
M Vergißmeinnicht sind zu haben bei

^ !» ert , Walkmühlgasie 15 .
_________MO Feldbacksteine zu verkaufen . Näh . Exped . 10639

et.
litt

idii
10
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Frühjahrsmäntel ,

Brunnenmäntel ,

Umhänge ,

Jaquets ,

Regenmäntel ,

grösste Auswahl

zu allen Preisen

in neuesten Eamons und Stoffen .

Anfertigung nach Maass

nach den

besten Modellen *

Grosses Stoff - Lager .

Gebrüder Reifenberg ,

21 Langgasse 21 .
8081

Frankfurt a . M . r Wiesbaden :

10 Kaiserstrasse 10 .
21 Langgasse 21 .

Bormittag S ' / - und Nachmittag 2 « hr :

Große Versteigerung
von

Mobilien , Geräthen etc
. aus der Villa Vöckm

im

RÖMER - SAAL ,

15 Dotzheimerstratze 15 .

Ferd .
Mttller ,

Anetiorrator .

256



Wiesbadener Local - Kranken - & Sterbe -

Verein . ( E . H . )
Unsere statutengemäße General - Versammlung findet

ramstag den 14 . d . Mts . Abends 8V - Uhr in dem

äocale des Herrn Schmidt , MichelSberg , mit nachstehender
l -gesordnung statt .

Tagesordnung :

1 ) Aufnahme neuer Mitglieder .

2 ) Bericht der Rechnungs - Prüfungs - Commlsston .

3 ) Vorlage der Quartalsrechnung .

4 ) Vereins - Angelegenheiten . ,
Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

18827 Der Vorstand .

Ichwcher Stickereien
in solidester Waare , Handarbeit vollständig
ersetzend , haben wir in schöner Auswahl von

einem der leistungsfähigsten Fabrikanten in

Commission und geben diesen Artikel stück¬
weise zu Fabrikpreise « ab . (M - No . 9312 .)

Geschw . Broelsch
,

sog
__________

10 große Burgstraße 10 .
_______—

Em guter Coufirmaude « » Nock ist brllig zu verkaufen

Mnstraße 58 , 2 Stiegen hoch rechts . 10633

Sette 8Expedition r Langgaste No . 2 ^ .o. 85

kbensversiehernngsbank f . D . in Gotha ,

9088Kirchgasse 14 .

67

verkauft wird . 9230

□

□

□

□

□

Vertreter der Bank :

Eduard Kräh , Marktstraße 6 .

Hermann Bühl . Karlstraße 5 .

Heute Freitag
de « 18 . April er . Morgens 9 Uhr beginnt die Ver¬

steigerung des Nachlasses der Frl . Handel in Mosbach
in dem Hause Wiesbadeuerstraße 81 , bestehend in Möbel ,
darunter eingelegte Stücke . Bette « , Weißzeug und sonstige
Hanshaltuugs - Gegeustäude . 10638

Sämurtliche

Schulbücher
vorräthig in

H . Ebbecke ’
s Buchhandlung ,

Bmkfonds .........

AsWahlte Versicherungssummen seit
Eröffnung .........

Dividende im Jahre 1888 : 48 Prozent .

„ „ „ 1884 : 44 „

von 9 bis 12 und von 2 bis 6 Uhr

werde « Wege « sofortiger Abreise der englische « Familie Miss Oldland i « deren

Wohnnng Jahnstratze 3 , 1 Stiege rechts , die nachstehenden Möbel , Betten « nd

vollständige Kncheueinrichtuug aus freier Hand verkauft , als :

Eine feine , schwarze Salon - Einrichtung , bestehend aus einer geschnitzten Plüschgarnitnr ,

Sopha , 2 Sesseln , 6 Stühlen , 1 Verticow , 1 Dam en - Schreibtisch , 1 Antoivettentisch ,
1 Spiegel « nd Cousole mit Blumeneinsatz , über 3 Meter hoch , Teppich , Znglampe ,

Vorhänge mit Gallerie « « nd Rouleaux .
« toci nußb . Schlafzimmer - Einrichtungen , bestehend ans 8 vollständige » , französischen Betten ,

2 Waschkommoden mit Marmor , 8 Nachtschränkchen ( ditto ) , 2 Kleiderschränken , 2 vier -

schubladigen Kommoden und 2 Ovalspiegeln .

Diverses : Ein Gefiudebett , 2 Anszugtische , viereckige Tische , Stühle , 1 Küchenschrank ,
2 Anrichten , sowie sämmtliches Küchengeschirr .

E
" Sämmtliche Möbel find 4 Monate im Gebrauch . 10693

t Louis Franke
,

l
♦

Königl . Hoflieferant ,

▲ beehrt sich seinen geehrten Kunden

▲ anzuzeigen , dass noch ein grosser ^
Posten von seinen zum Ausverkauf ♦
zurückgesetzten Waaren , als : +

f Spanische Tücher , Offizier - ♦

0 Garnituren , Echarpes , ♦
f Coiffuren , Taschentücher , ♦
♦ sowie Spachtel - Stickereien ♦
♦ und leinene Zwirnspitzen in ♦

uni und farbig , in seinem Geschäfts - ♦
♦ Lokale alte Colonnade weiter ♦

„ 141,560,000 .

□

a

□

□

Stand am 1 . April 1888 :

Wichert 60,290 Personen mit . . . Mk . 422,360,000 .
- L- • 109,600,000 .
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Oiuer um • » f ftr
von einem Herrn gesucht . Offerten mitflPreisangabe unter
M . N . 50 befördert die Exped . d . BI . 10292

Zu verkaufen eine fchöne , fast neue gnstetserne Wendel¬
treppe , 3,65 Meter hoch und 1,20 Meter Durchmesser . Näh .
bis 9 Ubr Vormittags Louisenplatz 2 . 10691

Jatznstratze r9 sind x Doppelfenster nut Rahme und
Beschlag nebst Vergl .« 1 Sänlofen , sowie Bretter über «

fslster Boden zu verkaufen .
_______ ____ _________________

10678

« men georauchten einthürigen Kleiderschrank sucht zu
kaufen W . Wacker , Häfnergasse 10 .

___________
10668

Zwei vollständige betten ( ein - und zwetschiafig ) sind sofort
zu verkaufen Langgaffe 50 .

__________________________
10399

Nenes Bett billig zu verkaufen Saalgasse 30 . 10671

Die Heine , neu eroaute „ Villa Gerstau “ an der Sonnen -

bergerstraße , mit terrassenförmig angelegtem Obst - und
Gemüsegarten ( Hunderte der vorzüglichsten Obstbäume , hoch¬
stämmige u . wurzelächte Rosen , große Erdbeerpflanzungen rc .) ,
ist wegen Sterbfall zu verkaufen . — Sämmtliche Räume sind
dem Comsort der Neuzeit entsprechend angelegt . — Eigene
Wasserleitung vorhanden . — Wegen allem Näheren , sowie
wegen Besichtig >mg wende man sich an

W . Halberstadt , Schwalbachecstratze 32 . 1 ( 595

Verloren ein schwarzes Medaillon in Goidfassung , enth .
Khotogr . und hellbl . Haare . Gegen Bel . abzug . Feldstr . 22,8 . St .

Vermißt seit circa acht Tagen eine goldene Vorstecknadel
mit Diamanten . Dem Wiederbringer

20 Mark Belohnung
Helenenstraße 4 , 1 Stiege hoch , bei A . Cron . 10302

eiö ( tutcl CLxßei l

Personen , die sich anbiete « :
Eine tüchtige Kleidermacherin , welche bei mir gelernt hat ,

- mpfiehlt sich außer dem Hause . Näheres bei Frau Rendant
Meyer , Schillerplatz 3 , 2 Stiegen hoch . 10686

Ein gesetztes Mädchen sucht Monat - oder Aushülfestelle .
Näheres Walramstraße 25 , Dachlogis . 10690

Den P . T . Herrschaften zur gef . Kenntnißnahme , daß stets
Mädchen aus besseren Familien von außerhalb angemeldet ,
welche sich im Haushalt weiter ausbilden wollen , weniger auf
hohen Lohn sehen , jedoch alle entsprechende Haus - und Küchen¬
arbeit verrichten . Näh . durch Ritter ’ s Pl . - Bur . . Weberg . 15 .

Zwei gute r . HerrschaftSköchinnen , 1 Hotel - u . 2 Restaucations -
köchinnen , 3 Zimmermädchen , bew . im Nähen u . Serviren , 2 Haus¬
hälterinnen , 2 Diener s. Stellen d . Fr . Horner , Metzgergasse 21 .

Ein anständiges Mädchen aus guter Familie , in allen Hand -
und Hausarbeiten erfahren , sucht Stelle bei einer Herrschaft .
Näheres Rheinstraße , hinter der Schule , im Gartenhaus des
Herrn Gärtner König . 10664

Ein junges , reinliches Mädchen vom Lande ( das hier noch nicht
diente ) sucht auf gleich eine Stelle , am liebsten bei Kindern .
Näheres Bleichstratze 9 im Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 10666

Ein gutempfohlenes , anständiges Mädchen sucht
Stelle bei einer Dame . Näh . Häfnergasse 5 . 2 St . h . 10697

Eine feinbürgerliche Köchin , welche gute Zeugnisse hat , sucht
Stelle auf 1 . Mai . Offerten unter W . 8 . 100 an die Expedi¬
tion d . Bl . erbeten . 10666

Zwei Mädchen , welche gut bürgerlich kochen können und
alle Häusl . Arb . verrichten , suchen Stellen . N . Hochstätte 6 . 10193

Mehrere gute Herrfchastsköchivnen mit langjährigen
Zeugnissen und eine Restaurationsköchin suchen Stellen durch

as Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 10697

। Kaffeeküchin empf . Ritter ’ s Bur . , Webergasse 15 . 10687
I Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht sofort Stelle als

Hausmädchen du ch Frau Stern , Kranzplatz 1 . 10684
Eine Weißzeugbeschiießerin , Büffetfriiuleins u . Haushälterin

zur Stütze der Hausfrau suchen Stellen durch dar Bureau

„ Germania "
, Häfnergasse 5 . 10697

Ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle .
Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . 10697

Eine tüchtige Bei - resp . Kaffeeköchi « empfiehlt Ritter ’s
Bureau , Webergasse 15 . 10687

Ein Hotel - Zimmermädchen mit sehr guten Zeugnissen sucht
Stelle und kann sogleich eintreten . Offerten unter J . 8 . 200
an die Expedition d . Bl . erbeten . 10688

Eine ältere Person sucht in einer kleinen Familie oder bei
einer einzelnen Dame Stelle als Haushälterin . Näheres
Helenenstraße 11 , Parterre . 10685

Eine perf . Kammerjungfer (Französin ) , feinbürgerl . Köchin und
1 Bonne suchen Stellen d . Wintermeyer , Häfnerg . 15 . 10696

Gin nettes , freundl . Kindermädchen aus Beferer Familie ,
sowie jüngere Mädch - n , zu aller Arbeit willig , empfiehlt

Ritter ’ s Bureau , Webergasse 15 . 10687

I

Ein Ehepaar ohne Kinder ( HerrschaftSdtener und Köchin )
mit guten Zeugnissen sucht Stelle hier oder im Ausland .
Näh . Exped . 10677

Ein junger Mann von 28 Jahren , Metzger , aus einer
renommtrten und achtbaren Metzgerfamilie in Thü -

ringe « , welcher auch 6 Jahre in Berlin in der Fleisch -
und Wnrstwaaren - Fabrikation thätig gewesen ist und
sich bloS wegen Klima - Veränderung hier längere Zeit auf¬
halten will , sucht unter sehr bescheidenen Ansprüchen in einer
anständigen Metzgerei Beschäftigung . Gef . Offerten unter
B . H . an die Expedition d . Bl . erbeten . 10640

Ein Herrschafts - Kutscher mit 8jährigem Zeugniß sucht
Stelle . Näh . Häfnergasse 5 , 2 Stiegen hoch . 10697

Personen , die gesucht werde « :

Ein braves Mädchen , das die Hausarbeit gründlich versteht
und Liebe zu Kindern hat , gesucht Friedrichstr . 5 , 2 St . 10667

Gesucht auf sofort zwei Hotelzimmermädchen durch Frau
Dörner , Metzgergasse 21 10670

Ei » anständiges , gut empfohlenes Hausmädchen ,
welches bügel « und servire « kan « , wird gesucht
Parkstraste 7 .

“
10653

Küchenhaushälterio , Hotel - u . Restaurations - Köchinnen ,
W - ißzeugbeschließerin , w . schon in Hotels I . R . thätig war ,
1 Köchin , t Mädchen als allein und 1 Hausmdch . nach außerh .,
sowie 1 Hotelzimmermdch . in ein Hotel garni nach Amsterdam
bei hohem Verdienst und freier Reise gesucht durch Ritter ’s
Bureau , Webergasse 15 . 10687

Für Anfang Mai wird ein Mädchen , das gut und selbst¬
ständig kochen kann und Hausarbeiten zu verrichten hat , nach
auswärts gesucht . Nur solche mit guten Empfehlungen wollen
sich melden . Näh . Exped . 9323

Kammerjungfer , angeh , gesucht d . Ritter ’s Bureau . 10687
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen

zu zwei Kindern als Mädchen allein auf 1 . Mai
gesucht Emserstraße 35 , 1 Stiege . ? 10698

Ein ordentlicher Hausdiener , welcher gnt packe «
kann , sowie gnte Zeugnisse besitzt , wird gesucht
von Bellair , Stiftstraste 5 . Auznmeldeu von
10 — 13 Uhr Mittags . 10682

Schreiner sofort gesucht . Näh . Exped . 10649
Zwei tüchtige Schreiner - Geselle « werden sofort gesucht

Herrnmühlgasse 7 . 10695
Gesucht ein junger Koch , ein Hausbursche mit Zeugnissen ,

Hotel - Köchinnen , Zimmermädchen , ang . Jungfer und Küchen¬
mädchen d . das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 10697
Tapezirer - Lehrling gesucht Saalgasse 30 . 10672
Bnchbinder - Gehülfen sucht

ß Jos . Dill mann , Marktstraße . 10694
lFortsetzuna tu bei 1 . » etlofle . )
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Lages - Kalender »
Heute Freitag den 13 > April .

gentrol «Utrrommlung für die Wchrleute des Jahrganges 1870 Vormittags
S Uhr im Hofe der hiesige » Jnfanteriekaferne .

□ Bl .' . 8 .1. b . ' . E .' . 7 ' / - U . ' . A .' . i . ' . III . 10652
virn -Derein . Abends von 8 — 10 Uhr : Riegentumen .
Mnnergesangverein . .Concordia " . Abends prLctS » Uhr : Probe im

Bereinslokale ( „ Stadt Frankfurt " ) .
M -<ki» b. Um 8 Uhr : Fecht -Abend im „Deutschen Hof " .

Königliche Schauspiele .

Edelknabe

Merter

Samstag , 14 . April : Das GefLnguiß . — Tanz .

Ritter und
Sänger

Personen :

Hermann , Landgraf von Thüringen .
Tannhäuser ,
Wolfram von Eschinbach ,
Walther von der Äogelweide ,
Biterolf ,

Freitag , 13 . April . 77 . Vorstellung . ( Bei aufgehobenem Abonnement .

Zur Erinnerung an Richard Wagner .

Scenischer Prolog ,
gesprochen von Fräulein Butze .

Tannhäuser und der Sängerkrieg auf Wartburg .

Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .
( Regie : Herr Rath mann .)

Heinrich der Schreiber ,
Reimar von Zweier ,
Elisabeth , Nichte des Landgrafen
Venus .........
Ein junger Hirte .....
Erster . . . .

Einfache Eintrittspreise .

Anfang Ende nach o1/ « Uhr .

Herr Ruffeni .
Herr Zobel .
Herr Philippi .
Herr Schmidt .
Herr Kauffmann .
Herr Börner .
Herr Dornewaß .
Sri . Baumgartner .
Frau Rebicek -Löfflcr .
Sri . Pfeil .
Frau Stengel .
Frau Baumann .
Frau Drexler .
Sri . Danninger .

Thüringische Ritter , Grafen und Edelleute , Edelfrauen , Edelknaben ,
ältere und jüngere Pilger , Sirenen , Najaden , Bachantinnen .

Ort der Handlung : Im 1 . Akt : Das Innere des Hörsel ( Venus ) -
verges bei Eisenach , in welchem der Sage nach Frau Holda (Venus )
Hof hielt ; dann Thal am Fuße der Wartburg . Im 2 . Akt : Die

Wartburg . Im 3 . Akt : Thal am Fuße der Wartburg .
Zeit : Anfang des 16 . Jahrhunderts .

Vie Verwendung des Kein -Crirages bleibt Allerhöchster Bestimmung
Vorbehalten .

Lokales nnd Provinzielles .
* (Eommunal - Landtag .) In der zweiten Plenarsitzung des

Tommunal -Landtages wurde nach Verlesung des Protocolls der ersten
Sitzung und Mittheilung zweier neuer Eingänge die Wahl der vier Com -
lllissionen: 1 ) der Finanz -Commission , 2 ) der Eingaben - Commisfion , 3 ) der
Wegbau -Commission , 4 ) der Rechnungsprüfungs - Commission vorgenommen
md sodann zur Wahl einer Commission von 7 Mitgliedern für die
Begutachtung der Gesetzesvorlage , den Forstschutz betreffend , geschritten ,
hiernach wurden die eingegangenen Eingaben und sonstigen Vorlagen an
die betreffenden Commissionen vercheilt .

C (Schöffengericht . Sitzung vom 12 . April .) Schöffen : die
« ren Schuhmachermetster Ballhaus von hier und Hofglaser Louis
Lack von Biebrich . — Einem Hierselbst wohnenden Schriftsteller ist im
Oktober v. I . passirt , was schon manchem seiner College » vorher passirte
md was noch vielen derselben nach ihm passiren wird , daß ihm von einer
Verlagsbuchhandlung nacheinander fünf Manuscripte , welche er zur Ansicht
Md eventuellen Verwendung eingesandt hatte , retournirt wurden ; da aber
die letzte Rücksendung erst nach zwei Monaten erfolgte , da ferner die
Sendung unfraukirt war , und da er mit Recht glaubte behaupten zu
« en, daß der Herr Berliner Verlagshändler , trotz seiner gegentheiligen
Behauptung , sich nicht einmal die Mühe genommen , seine Arbeit durchzu -
chen, so glaubte er alle Ursache zu habe » , in höchstem Grade erbittert zu
Kin. Unterm 14 . October v . I . richtete er deßhalb einen Schreibebrief
mch Berlin ab , in welchem er von moralischem Kranksein , von literarischer
Vobelhastigkeit , mangelndem Anstaude sprach . Das gab der bereits beregten
» uchhandlung Anlaß , mit Klage zu drohen , wenn er nicht widerrufe , und !

i als bet Andere sich hierzu unter keinen Umständen herbeilassen wollte ,
würde die Beleidigungsklage wirklich bei den hiesigen Gerichten anhong .g
gemacht . Heute stand Termin zur Verhandlung an . Als Vertreter des
Klägers fungirte Herr Rechtsanwalt Dr . Alberti ( Substitut des Herrn
Rechtsanwalt Dr . Kähne ) , während der Privatbeklagte selbst feine 23er *

theidigung führte . Das Urtbeil wird am kommenden Samstag Vormittags
11 Uhr verkündet . — Aus Anlaß einer Erbfchaftstheilung sind zwei Per¬
sonen aus Biebrich , ein Schneidermeister und eine entfernte Verwandte
von ihm , in Differenzen gerathen . Als gütliche Vorstellungen , wie es
fcheint , nicht im Stande waren , die Redressirung eines angeblich betfl
Schneidermeister angethanen Unrechts zu erwirken , setzte er sich hin , ver¬
fertigte ein Schriftstück des Inhalts , daß sie ( die Gegnerin ) ihn gelegentlich
der Abwickelung der Erbschaft belogen und betrogen habe nnd sandte das¬
selbe an die Frau ab . Von dieser ist daranfhin Privatklage wegen Be¬
leidigung anhängig gemacht worden . Heute wurde über die Klage ver¬
bandelt . Der beklagte Tbeil war vertheidigt von Herrn Rechtsanwalt
Vigener , während als Rechtsbeistand des Privatklägers Herr Rechts¬
anwalt Dr . Siebert erschienen war . In Anwendung des § . 185 des
Str .-G .-B . verfiel der Privatbeklagte in 6 Mk . Geldstrafe ev . 1 Tag Hast . —
Zwei hiesige Wirthe resp . deren bessere Hälften sollen sich gegenseitig be¬
leidigt hab -n , indem ste in einem Falle in öffentlicher Wirthschaft Be¬
hauptungen aufstellien , welche , wenn wahr , geeignet erscheinen , den Be¬
treffenden verächtlich zu machen , oder ihn in der öffentlichen Meiunng
herabznsetzen , nnd haben deshalb der Eine gegen den Anderen Strafantrag
wegen Beleidigung gestellt . In heutiger Sitzung , in welcher als Rechts -
beistand resp . Vertheidiger des einen TherleS Herr Rechtsanwalt Dr . S i e b e r t
auftrat , kam vor Eintritt in die Hauptverhandlung ein Vergleich zu Stande .
Hiernach verpflichtete sich ein Theil , u . A . binnen 14 Tagen auf seine Kosten
einmal im „Wiesbadener Tagblait " eine Erklärung des Inhalts zu erlassen ,
daß seine seinerzeitigen , Gegenstand der heutigen Klage bildenden Behaup¬
tungen bezüglich der Ehefrau des Gegners auf Unwahrheit beruhen 2t.
Die Vergleichsverhandlnngen gingen unter Ausschluß der Oeffentlichkeit
vor sich. — Ein hiesiger Kellner hat Privatklage gegen 3 Personen von
hier erhoben , weil sie ihn angeblich eines Tages körperlich mißhandelt und
seinen Rock stark beschädigt haben . Auch in diesem Falle hatten die von
Seiten des Gerichtshofes gemachten Einignngsverfnche Erfolg . — Die
letzt « zur Verhandlung flehende Klage hat zum Gegenstand eine Beleidigung ,
deren sich die Fran eines hierselbst wohnenden Metzgers schuldig gemacht
haben soll . Bevor das Urtheil gefällt wurde , erklärten sich beide Theile
zu einem Vergleiche Bereit . Die Privatklägerin zog ihre Klage zurück nnd
verpflichtet sich, von den entstandenen Kosten den dritten Theil auf sich zu
nehmen , während die Privatbeklagte die ihr zur Last gelegten Behauptungen ,
soweit sie dieselben wirklich aufgestellt , für unwahr erklärte und von den
entstandenen Kosten zwei Drittel auf sich nahm .

* ( Schulz e - Delitzsch .) Ein soeben von Potsdam versandtes Cir¬
cular , dar als neuestes Bulletin über den Gesundheitszustand des Anwalts
der deutschen Genossenschaften , Dr . Schulze -Delitzsch, von Interesse ist ,
lautet wie folgt : „ An die Unterverbände und Vereine des Allgemeinen
deutschen GenosienschastsverbandeS . Der Gesundheitszustand des Anwalts
Herrn Dr . Schulze -Delitzsch hat sich in den letzten Wochen so ungünstig
gestaltet , daß auf Wunsch feiner Familie der Director der Charit « und
des Augusta -Hospitals . Herr Prof . Dr . Senator von Berlin , zur Con -
fultation neben dem hiesigen Arzte hinzngezogen worden ist . DaS Befinde »
des Anwalt « gibt zu den ernstesten Bedenken Anlaß und ist die größte
Ruhe und Schonung dringend geboten . Die ßerren Vorstände der Unter «
verbände und der Vereine des Allgemeinen Verbandes werden daher er¬
sucht , geschäftliche Correspondenzen vorläufig nicht an den Anwalt zu
richten , damit derselbe den entschiedenen ärztlichen Vorschriften nachkommen
kann und in der ihm dringend nöthige » Ruhe nicht gestört wird . Ganz
unaufschiebbare Correspondenzen über Vereinsangelegeuheiten , sowie Ab¬
schlüsse für den Jahresbericht haben die Herren die Güte , an den Ersten
Secretär der Anwaltschaft , Herrn Dr . F . Schneider , zu adressiren .
Potsdam , 6 . April 1883 . Die Anwaltschaft . "

* (Todesfall .) Herr Theater - Intendant a . D . Geh . Hofrath
Tesch er aus Darmstadt ist in Folge einer Lungenentzündung am
Mittwoch Nachmittag hierselbst gestorben .

* ( Steckbrief .) Gegen den vorbestraften Schneider Wilhelm
Wiesenborn von hier , welcher flüchtig ist , ist die Untersuchungshaft
wegen Betrugs verhängt .

* ( Sacant .) Die Lehrerstelle zu Breidenbach , Kreises Bieden¬
kopf , und die Lehrerstelle zu Höhn - Urdorf , Amts Marienberg , beide
mit einem becretlidjen Gehalte von 900 Mk ., sollen bis zum 1 . Mai I . I .
anberweitig besetzt werden . Anmeldungen sind bis zum 20 . April l . I .
an König !. Regierung , Abtheilnng für Kirchen - und Schulsachen , hierselbst
zu richten .

* (Zn den Controlverfammlungen .) In Frankfurt a . M .
wurden bei den nunmehr sich ihrem Ende zuneigenden Controlverfamm¬
lungen des Reserve -Landwehr -Bataillons No . 80 die Controlpflichtigen
zuförderst darauf aufmerksam gemacht , daß sie vor , während und » ach der
Controlversammlnng unter den Militärgesetzen stünden , nach dem Namens¬
aufruf und Verlesung eines Theiles der Kriegsariikel wurden de » Mann¬
schaften die feit dem Frühjahr 1882 verhängten Strafen witgetheilt . Elf
Militärpersonen , welche sich mit ihren Vergehen im Rückfalle befanden ,
wurden mit 3 bis 10 Tagen Mittelarrest bestraft , darunter war ein
Reservist , welcher sich seit dem Jahre 1872 bis 1883 der Controle ent¬
zogen , der in Anbetracht mildernder Umstände aber nur 5 Tage Mittel¬
arrest und 8 Tage Haft erhielt . Wegen Zuspätekommens zur Controlver -
sammlnng wurden 22 Militärpflichtige mit je 24 Stunden Mittelarrest de -
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daß die B - rathung der Gewerbeordnung , wenn auch mit Zuhilfe
' i ®

ddü Abendfitzungen , noch iti dieser Woche beendigt werden wurde
'i —

5 Uhr . jHr
“

Knust und Wissenschaft .
* ( Jubiläum des Herrn v . Hülsen .) Der „ B . B .- C ." schreibt :

„ Für die würdige Feier des fünfzigjährigen allgemeinen Dienst - Jubiläums
des General - Intendanten unserer königlichen Schauspiele , Herrnv . Hülsen ,
waren umfassende Vorbereitungen im Gange . Herr v . Hülsen bat , als er
von diesen Vorbereitungen erfuhr , dringend , von jeder besonderen Festver¬
anstaltung abzusehen . Was man für sein Jubiläum dennoch aufwenden
wolle , möge armen Bühnenkünstlern zu Gute kommen . Wie wir hören ,
sind nun die Herrn Directoren der Berliner königlichen Bühnen mit
den Leitern der auswärtigen königlichen Hoftheater diesbezüglich in Ver¬
bindung getreten und soll zum Andenken an das Jubiläum des General -
Intendanten eine „ Hülsen - Stiftung " für nothleidende Bühnenkünstler in 's
Leben gerufen werden . "

* ( „ Gefährliche Leute " ) , ein Einakter von Emil Peschkau ,
dem Feuilleton - Redacteur des „ Franks . Journal "

, der kürzlich im Schau¬
spielhause zu Frankfurt a . M . zum Erstenmale aufgeführt wurde , ging
auch am Würzburger Stadttheater mit lebhaftem Erfolg in Scene . Das
Stückchen ist bereits angenommen an den Hostheaiern in Wiesbaden ,
Mannheim , Karlsruhe und Braunschweig , sowie den Stadttheatern in
Hamburg und Wien .

* ( Apotheker - Ausstellung .) Im August d . I . wird in Wien
vom Allgemeinen Oesterreichischen Apotheker - Verein und verwandten Cor -
porationen eine „ Internationale pharmaceutische Ausstellung "

veranstaltet
werden .

straft , 38 , welche an einem anderen als den vorgeschriebenen Tag erschienen ,
erhielten ebensoviel Arrest und 90 , die gar nicht auf die Versammlung ge¬
kommen , erhielten die gleiche Strafe . 128 zum Erscheinen zur Control -
versammlung Verpflichtete wurden wegen Zuwiderhandelns gegen die
Controlvorschriften theils mit Geldstrafen und . theils mit Haftstrafen belegt .

* (Ordensverleihung .) Dem Oberstabsarzt I . Classe a . D .
Dr . Gebser , bisher Regimentsarzt beS 1 . Nass . Infanterie - Regiments
No . 87 , ist der Königliche Kronenorden III . Elaste verliehen worden

* (Ei send ahn bau .) Seit dem 9 . April ist der Bau der Staats -
Eisenbahn „ Wabern -Wildungen

" in Angriff genommen .

* ( Prinz Friedrich Karl ) ist vorgestern Mittag nach Berlin
zurückgekehrt . Derselbe begab sich von Großbeeren zunächst nach Nikolskoe
zur Gruft seiner Eltern und kam Nachmittags von dort nach Berlin .* ( Fürst Bismarck ) , so hieß es vor einigen Tagen in vielen
deutschen Blättern , solle vom Kaiser zum Herzog von Lauenburg ernannt
werden . Die „ Nordd . Allg . Ztg .

" erklärt diese Gerüchte ohne jeden An¬
haltspunkt und gänzlich aus der Luft gegriffen .* Deutscher Reichstag . (63 . Sitzung vom 11 . April . ) Präsident
v . Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 ' / , Uhr . — Der Präsident
theilt mit , daß in Folge der Danziger Waffersnoth aus den noch vor¬
handenen Liebesgaben gestern vorläufig 5000 Mark nach Danzig gesandt
worden seien . — Abg . Rickert dankt für diese Maßnahme als Vertreter
Danzigs . — Das Mandat des Abg . Ackermann , der zum Geheimen
Hofrath befördert wurde , wird für fortbestehend erklärt . — Die Berathung
der Gewerbeordnung wird bei § . 57a ( Versagung des Wandergewerbe¬
scheins ) begonnen , wobei Stolle die Bestimmung bekämpft , Nichtgroß -
jährigen in der Regel keinen Wandergewerbeschein zu ertheilen . Der Para¬
graph wird nach unerheblicher Debatte angenommen . — Zu § . 57b ( Fälle ,
in welchen der Wandergewerbeschein versagt werden kann ) befürwortet
Maibauer die Streichung der Nummer 1 ( Versagung des Gewerbe¬
scheins , wenn der Nachsuchcnde Kinder besitzt , für deren Unterhalt und
Unterricht nicht genügend gesorgt ist ) , weil dieselbe hart und unpraktisch
sei. — Aba . v . Kleist - Retzow tritt für die Anträge der Commission
ein . — Abg . Stolle spricht gegen die beabsichtigten Beschränkungen .— Bundes - Commissar Bödicker rechtfertigt die Commiffioosanträge . An
der weiteren Debatte betheiligen sich die Abgg . Walter , v . Schalscha ,
Büchtemann , v . Köller , Baumbach , Dirichlet und Stolle , sowie Bundes -
Commissar Bödicker . Bet der Abstimmung wird die oben angegebene
Nummer 1 mit 142 gegen 142 Stimmen abgelehnt . Zwei Abänderungs -
anträgc zu Nummer 3 ( Versagung des Gewerbescheins , wenn der Nach¬
suchende bereits mit Zuchthaus oder mindestens tzwöchentlichem Gefängniß
bestraft ist und seit der Strafverbüßung 3 Jahre noch nicht verflossen ) mit
143 gegen 143 resp . 144 gegen 143 gleichfalls abgelehnt und hierauf der
ganze , nur noch die Nummern 2 ( Versagung des Gewerbescheins , wenn
der Nachsuchende keinen festen Wohnsitz im Inland - hat ) und 3 enthaltende
Paragraph mit 147 gegen 143 Stimmen angenommen . — § . 58 ( Zurück¬
nahme des Wandcrgewerbescheins ) wird unter Ablehnug des gestellten
Amendements unverändert genehmigt . § . 59 bezeichnet die speziellen Fälle ,
in welchen der Gewerbebetrieb ohne Wandergewerbeschein im Umherziehen
betrieben werden darf . — Pape liier beantragt eine andere Fassung von
Alinea 1 . — Kayser ( Freiberg ) will die Vertreibung selbstverfertigter
Waaren ohne Wandergewerbeschem allgemein gestattet wissen . — Bundes -
Commissar Bödicker tritt beiden Anträgen entgegen und befürwortet die
Annahme in der Fassung der Commission . An der weiteren Debatte
nahmen die Abgg . Braun und v . Chlapowski Theil . — Das Haus
vertagt die weitere Discussion bis Donnerstag 11 Uhr , nachdem der Prä -
sidcit unter dem Beifall des Hauses die Hoffnung ausgesprochen hatte .

— ( Wagner - Anecdote .) Leipziger Blätter erzählen : :■
im Jahre 1871 , als Richard Wagner nach Leipzig kam und ihil
Ehren vor geladenem Publikum die erste Aufführung des eben comumü
Kaifermarsches im dortigen Stadttheater durch Director Fried »
Haase veranstaltet wurde . Richard Wagner dirigirte die Wiedechlo
des Marsches selbst . Plötzlich klopfte der Meister ab und sprach, fr
den Bläsern wendend , in starkem sächsischenDialect : „ Eiherrjeses , bttIri
Trompete hat nich eingesetzt ; bitte , die Stelle noch einmal ." — „Ärji
ja nur unser Zwee, " lautete die Antwort des einen TrompeteM
Z chüllendes Gelächter folgte diesem Einwande und der Meister tat
nicht umhin , herzlich mit einzustimmen ."

— ( Aufgedeckt
. . . -

in den letzten Wocuen unter den verschiedensten Chiffern ein,fc
deutsches Mobtliar - Credit - Comptotr in Dresden " Darlehen auf tli I
fünf Jahre gegen 6 pCt . Zinsen offerirt . Eine große Anzahl von M
sandte hierauf , wie verlangt , postlagernd Anfragen hierher . UM
erhielten sie Antwort mit dem Verlangen , vor der Vermittelung M
3 pCt . des erbetenen Darlehens als Gebühr einzusenden . Viele W
dazu auch bereit finden lassen , denn wie sich bei der vorgestern W
folgten Verhaftung des angeblichen Inhabers jenes ComptoirS ,
sich einen falschen Namen beigelegt und an die Beschaffung Mit »
niemals gedacht hatte , ergeben hat , ist derselbe in Kurzem auf bitte18 -
in den Besitz von 2600 Mark gelangt . Dieser Geld hat der Betch - Ä JJ
auf einen geringen Betrag schon verpraßt . "

— ( Die Drehorgel - Musik ) hat einen energischen BerthÄ "
einem englischen Blatt gefunden , das stch folgendermaßen vernehmen »

„ Ich kann Denjenigen nicht beistimmen , welche über musikalisch« "

sonstigen Lärm auf der Straße deshalb Klage erheben , weil er bw »

stört , was sie ihre „ geistige Arbeit " nennen . Ich bin zu glauben !«

daß die Menschen , deren Geist wegen des Straßenlärms nicht arbeitenI aqtter, 1
selbst nicht viel Lärm in der Welt machen werden . Die Musik bet ®

orgeln z. B . ist oft ungewöhnlich gut und fünfzigtanseudmal bt™

diejenige , welche die Frauen und Töchter der Drehorgelhaffer in neun
unter zehn des Abends auf dem Klavier zum Besten geben .

" . . -
Schaar der Anti -Pianisten wird von dieser Bosheit mit
Notiz nehmen . , ,,

— ( Nach der Sonne .) Wie hoch beliefe sich der Fahrpwr
Eisenbahnreise nach der Sonne , und wie lange wäre der Zug uutt'

Diese augenscheinlich recht müßigen Fragen beantwortet der ame.

Professor Uoung dahin , daß die betreffende Gesellschaft das be

Sümmchen von 930,000 Dollars oder etwa 3 ' / « Millionen Mai !

müßte . Das Vergnügen könnte sich somit nur ein Rothschild ginne «

Ziel der Reise würde der Tourist indessen nur erreichen , wenn
vergönnt wäre , 256 Jahre alt zu werden . So lange würde na
65 Kilometer in der Stunde zurücklegender Zug dazu brauchen .

. , st di « H « ausgcÄe vemmwortltchr LouiS Schellenberg tu MM

Kutte » « smöiS so

* ( In der Gewerbeordnungs - Commission ) etffös/li
Kriegsminister v . Schellendorf im Allgemeinen sich mit dem SEritAjg
verstanden , daß die Militärhandwerker für Civilpersonen keine Arbeit « ,
nehmen sollen , außer Büchsenmacher , Sattler und Hufschmiede . Uebrfe
sei die Frage der Cantinenwirthschaft durch Kaiserliche Ordre geregelt k
sei bereit , die diesbezüglichen nothwendigen Anweisungen zu geben e
aber entschieden Verwahrung dagegen einlegen , speziell die Militärvenrüdi -
betreffende Angelegenheiten durch Bestimmungen der Gewerbeordnum ,
regeln . Die Commission beschloß , die vom Kriegsminister verlesene (JabH
ordre nebst den Erklärungen des Kriegsministers gedruckt an die Commissi«
Mitglieder verthcilen zu lasten , inzwischen aber die Berathungcn auMi »

* ( Der Reichstags - Abgeordnete Julius Sonbtmanil
ber Vertreter Hamburgs , würbe am Mittwoch als Leichnam in
Flüßchen Bille aufgefunben . Man vermuthet finanzielle Verhältnisse z
Ursache des Selbstmordes . ,

Handel , Industrie , Statistik .
HK ( Ausstellung in Boston .) Nachdem bereits vor Kürzet« ,

die am 1. September d . I beginnende , auf die Dauer von drei MW
berechnete Ausstellung in Boston , welche ausschließlich für frech
Manufactur -, Kunst - und Jndustrie - Producte bestimmt ist , aufmerfjac «
macht worden , wird aus Veranlassung eines in demselben Betreffs,
Handelskammer zugekommenen Erlasses des Herrn Handelsministerz tz
beteiligten Kreisen bekannt gegeben , daß den Ausstellungsgütern Sie
freibeit zugesichert ist und daß die Ausstellung mit Rücksicht auf den sich
Absatz deutscher Waaren nach den Vereinigten Staaten voraussichtlD >
zahlreiche Zweige der heimischen Industrie von Bedeutung sein tokb. fij
weiteren Informationen können bei den Cousuln der Vereinigten Ste
vo » Amerika eingezogen werden .

* ( Welt - Ausstellung zu Amsterdam .) Die niederlSiW ■

Regierung hat beschlossen , den Ausstellern der internationalen Aussitlq ■
in Amsterdam für die Ueberwachung , die Anbringung von Siegel «, i,
laubnißscheine oder andere Zollformalitäten , welchen die Senbnngee «
dem Auslande unterworfen sind , keinerlei Kosten in Anrechnung zu brittd
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Der ConcurS - Verwalter .

___ Dr . Brück .
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Grosse Mobiliar - Versteigernng .
Montag den 16 . April d . IS . und die folgende «

« ge, jedesmal Morgens 9 Uhr und Nachmittags 21/ » Uhr
Wgend , werden im großen Saale des „ Hotel Bictoria "

.JWet die zur Concursmasse deS Gastwirths Joseph
» ” el » ach dahier gehörenden Mobilien , namentlich eine große^ Whl französischer und deutscher Bette « , Tische , Stühle , Bilder

m Oelgemälde , Kommoden , Consolen , Spiegel , Waschtische ,
Mche und Bettvorlagen , Tische , Kommode - und Bettdecken ,
Ma s , Chaises - longues , Waschgarnituren , Vorhänge , Leuchter ,
Schaken, Schreib - und Feuerzeuge , Weißzeug , Messer und

« ein Gläser , Übten , Weine in Fässern und Flaschen , Cham -
- teer , Liqueure , Conserven , Gaslüster , 1 Cassenschrauk ,
n

'
Allard mit Zubehör , 4 Pferde , eine Anzahl Schweine

'

zil Me und Hühner , 2 Landauer , 2 Schlitten , verschiedene
Mrde - Geschirre , Wagen und Oeconomie - Geräthschaften , Bade - ,

Mtzn - und Schlosserwerkstätte - EinrichtungS - Gegenstände , leere
jjlWen und Fässer ic , gegen Baarzahlung versteigert .
4 Wiesbaden , den 11 . April 1883 .
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Todes - Anzeige .

. . gr - m - rfülltem Herzen widmen wir allen Verwandten und K - und - n hiermit
M g - stern Nachmittag unser innigstgeliebter Vater , Schwager

Großherzoglich Hessische Geheime Hofrath

Carl Tescher
,

nach kurzem Krankenlager sanft entschlafen ist .

Ä * @ amfta3 Nachmittag um 3 Uhr vom Trauerhause , Röder -

J * Bapp , vorm . I . Gottschalk ,E 2 Goldgasse S .
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— Nur jeden Samstag —

Verkaufe ich die in meiner Fabrik ansfortirten Glae ^ - Handschuhe
schwarz und conlt . für Dame « , Äknöpfia , ä Mk . 1 . 35

" " «r m Herren , Ikuöpfig , ä „ 1 . 50 .

BL Reing -Iass
, Handschuh - Fabrik

,

” e “ e szl ° « « ad -

! ”
i «
>w>
iril
i*
S

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Montag den 16 . April 1883 :

IV. (letzte ) Hauptversammlung
Vereinsjahre 1882/83

im

Saale des „ Hotel Victoria “
.

__ Anfang 7 Uhr .
______ 4

Das beste und feinste Speise- Oel
A Mohnöl . Dasselbe empfehle vom directen

^ lasche 70 Ä 1/1 ^ sche 1 Mk . 30 Pfg
"

J ’E “
in

Iottte tm Anbruch . Für retournirte Flaschen

SnuÄ . te eÄgl .
w, < v8 ° , » öl

uwt P . Freiheit
,

I . Qualität Rindfleisch 50 Pfg .
o Kalbfleisch 50 Pfg .

_____ _________
8gi Metzgergafse 35 . 10561

Harzer Kanarienvögel zu verk . Dotzhelmerstr . 12 , 1 Ht .
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Holzapfel in Oberjosbach .

MME °» Em transportabler Herd ist zu oerkausU
SchwalbacherstraKe 80 . 10333

Heßler Garteukies ist zu Gaben bei
7794 Ang . Hornberger , Moritzstraße 7 .

10586

10571

QllTAf Ad "A * „ Möblirtc Zimmer "
, auch aufae

CIUllllv ♦ zoaeu . vorrätblg in der Lrved . d . Bl

'chisse

Nu
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( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbiete « :

versteigert .
10499
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Schweiue - Bersteigeruug .

Mittwoch den 18 . April Mittags 1 Uhr werden
im Gasthof „ Zum Taunus "

zu Niedervhanse « 30 Stück
8 — 9 Monate alte Schweine , darunter 15 Stück tragende

Mutterschweine , ein Eber und 14 Einleger , öffentlich auf Credit

Frühkartoffeln zu haben Neugaste 0 im „ NhewisG
Hof " im Laden . 10328
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Köchin *
Eine in der Herrschafts - und Hotelküche durchaus erfahret !

Köchin wünscht veränderungshalber zum 15 . Mai anderwck
Stelle . Gef . Offerten unter M . F . 100 an die Expediii«
d . Bl . erbeten . 10611

Reue Kartoffel «
empfiehlt billigst
10579 A . Schmitt , 25 Metzgergaffe 28

Eine feinbürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit üben

nimmt , sucht Stelle . Näh . Exped . 10620
Ein anständige - Mädchen , welches bürgerlich kochen fai «

und alle Hausarbeiten versteht , sucht sofort Stelle . Rühe « !

kleine Schwalbacherstraße 9 , Parterre rechts . 1061 «

Ein tüchtiges Mädchen mit 2 ' /rjährigem Zeugnisse , welch »

bürgerlich kochen kann , sucht eine Stelle . Näheres zu erfrag «

Rosenstraße 4 . 106J
Ein j . Mädchen , welches etwas nähen und bügeln kann , W «sz 5

Stelle , am liebsten in einem kl . Haushalt . N . Steingaffe30 . 10661

Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , sucht Stelle st

Küche und Hausarbeit . Näh . Wellritzstraße 37 , Dachlogis . 106 “

Ein braver Bursche von 16 — 17 Jahren wünscht Stelle btlLü . ,

einer Herrschaft oder in einem Geschäfte als Ausläufer od« L
h

auch sonstige Beschäftigung . Näh . Exped . 1033 ö ?

üna Senora bnsca Conversacion Castellana con una
Senora Espanola por dar de otra parte Conversacion Inglesa
o francesa . Se quiera enderezar se a la expedicion del

Tagblatt . 10375

Gesucht .

Für eine hiesige Schule wird eine Dame gesucht , die
in allen weibliche « Handarbeiten erfahren und be¬
wandert ist . Anerbieten werden entgegengenommen unter
Chiffre C . D . 90 in der Exped . d . Bl . 10086

Italienischer Unterricht von einer Italienerin .
Näh . Adelhaidstrasse 15 , 1 St . 10154

English Lessens Messrs . Feller & Gecks , Langg . 49
Eine Concertspielerin , die mehrere Jahre am Conser -

vatorinm zu Berlin und zu Köln Musik und Gesang
studirt hat , ertheilt gegen mäßiges Honorar Anfängern
wie Vorgeschrittenen Unterricht . Die besten Empfeh¬
lungen von Prof . Stern und Direktor Hiller stehen
ihr zur Seite . Näheres Expedition . 3823

Eine Concertsängerin , die mehr . Jahre amCouservatorinm
zu Köln ausgebildet , wünscht gegen mäßiges Honorar
Gesang - und Clavier - Unterricht zu ertheilen . Beste
Empfehlungen der Herren Mnfik - Drreetor Ferd . von
Hiller und Professor Carl Schneider stehen zur Seite .
Gef . Offerten unter K . B . 24 an die Exped . erbeten . 5992

Theilnehmerinnen an einem Cursus für Chromo -

Photographie -Malerei gesucht . Näh . Exped . 10598

_ ________ _____ ________________ ______________ _______ ___ 4 kc
Echte franz . Lapins zu verk . Schwalbacherstraße 8 . IQhqi Wft
Dotzyeimerstratze 16 eine Grube Kuhduug zu verk . 1002b

®enl

Ms . 85 .
■

Orig . - Gemälde A Dürer zu sehen Kirchgasse 34 . 958

Mauritiusplatz 3 Maschinennaht per Meter 2 Pfg . v ‘-ä

Thieme , engl . Grammatik , ein Deckbett und MM
ein bl . Waschservice zu verkaufen Hermannstraße 8 , I . istM

Em gebrauchtes Kanape zu verkaufen Adelhaidstraue ^
bei A . Leicher . 10M

Ein aebrauchtes Kanape billig ! zu verk . Heleuenstr . 24 . i-2ss
Römerberg 1 « ein Confirmaudenrock zu verk . ijM

Ein fleißiges , mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen
sucht baldigst Stellung in einem Colonial - und Spezerei
waarengeschäft als Ladenmädchen . Eintritt kann sogleich
erfolgen . Näh . Adlerstraße 59 , H nterhauS , 2 St . h . H '529

Eine Näherin , im Weißzeug - Ausbesseru und Feinstopf «!

gut bewandert , s . Beschaff MH . Michelsberg 14 im Laden . 10316
Eine evangelische Krankenpflegerin sucht Stelle . W .

Helenenstraße 11 , Parterre . 10623

Ein Mädchen , welches mehrjährige gute Zeugnisse besitzt uni

Handarbeit verrichten kann , sucht Stelle als Hausmädchen .
Näheres Tauuusstraße 8 , Bel - Etage . 10316

Ein junges Mädchen aus anständiger Familie , gewandt in IZ
*1

jeder Hausarbeit und geübt im Nähen und Bügeln , sucht Stellung
als Hausmädchen . Näh . Adolphsallee 27 , 1 Stiege . 10336

Ein Mädchen , das in Küchen - und Hausarbeit erfahren ich
sucht Stelle als Mädchen allein . Näh . Wellritzstraße 15 , zmi
Stiegen hoch , von 10 Uhr an . 10193

Für ein junges Mädchen aus guter Familie , welches färnrnt*

liche häusliche Arbeiten perfect versteht , wird für hier oder anl -

wärtS eine Stelle zur Stütze der Hausfrau wegen © terbeM

gesucht . Offerten unter A . B . 500 an die Exped . erbeten . 10234
Ein gebildetes Mädchen mit guten Zeugnissen ,

in allen Handarbeiten , sowie im Kleidermach «!

und Frisiren gut bewandert , sucht Stelle all

Jungfer oder feineres Zimmermädchen . Näh . Exped . 10603

Notizen .
Heute Freitag den 13 . April , Vormittags 91/ « Uhr :

Versteigerung von Mobilien und sonstigen Gegenständen aus der „ Villa
Böcking "

, in dem „ Römer - Saal "
, Dotzheimerstraße 15 . ( S . heut . Bl .)

Versteigerung von Manufacturwaaren , in dem VerfteigerungSsaale Schwal¬
bacherstraße 43 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Holzversteigerung in den fiskalischen Walddistrikten „ Rädchen " No . 22 ,

„ Heidekringen " No . 51 und „ Mühlrad " . Der Anfang wird im Distrikt
„ Rädchen " gemacht . ( S . Tgbl . 83 .)

Nachmittags 3 Uhr :
Versteigerung der in dem städtischen Walddistrikte „ Kohlhecke " pro Forst¬

jahr 1882/83 sich ergebenden eichenen Lohrinde , in dem hiesigen
Rathhause Marklitraße 5 , Zimmer No . 21 . ( S . heut . Bl .) ;

I - Holländer Vollhäringe
sowie superior Vollhäringe , schönste , größte Fische ,
ä 10 Pfg . , in frischer Sendung eingetroffen bei

P . Freihen
,

Reue Kartoffel « !
J . Rapp , vorm . J . Gottschalk ,

Goldgasse 2 .
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Persone » die gesucht werde « r

Kodes .

3 » miethen gesucht
~

u ' Ium , Octob r , auch früher oder später , für eine Kille

^ff?r !en
°

mk
L

.
® t0 ? e ^ er Parterre - Wohnung ,

d . Bl entgegen
unter A . B . 50 nimmt die Exped .

,
® ' f

'
uc ^ ,. ^ er i - Juli eine Wohnung von 4 Zimmern 2 Man -

L^ ^ Kuche und Keller in freier Lage . G? f Offerten unterM - 433 tu der Exped . d . Bl . erbeten .
1 U

9749
r Ur eine Pension wird zum 1 . October ein Saus am
haften Villa , in günstiger Lage zu miethen gesucht . Offertenmri Preisangabe unter A . C . 26 postlagernd erbeten . 10100

(jeSUCht einen Herrn auf dauernde Zeit zweiV VDCW11L moblute ineinandergehende Zimmerin einem

N
"

o
” ® Efallige Anträge mit Preisangabe unter

(Sin , M? ;
die Expedition d . Bl . erbeten . 10366

n,s „ J \ e mt1!6 Wohnung ( möglichst Frontspitze ) auf 1 . Juligesucht . Näheres Schulberg 10 .
1 iS

® t, ° “ 6 Zimmer « auf 1 . Oktober

Offerte » n « ter » . 10 a « die
Expedition d . NI . erbeten . inßos

.
^ i « e hübsche Wohnung von 10 — 12 Zimmern .« « e Treppe hoch , zum 1 . Oktober gesucht . Ges .

mit Preis unter A . 112 an die
Expedition d . BI . erbeten . 10609

fntit zum 1 . Oktober eine
Wohnung von « bis 7 Stube « und
Zubehör IN möglichst sreier Lage .

~ „ . . . . . Offerte « unter W . B . 60 an die® § ? Czl £tOtt d - Bl . erbeten . 10634
Aus deu 1 . Juli wird eine schöne Wohnung von6 Zimmern zu miethen gesucht . Offerte « mit Preis¬

angabe « » ter Chiffre V . 2 an die Exped . erb . 10610

ä n sw » sm »
Angebote :

« Is ^^ .dstraße 2 , Bel - Etage , comfort . möbl . Salon und
Schlafzimmer zu vermiethen . 6007

^ delhaidstraße 13 ist eine freundliche Parterre - Wohnung ,bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde rc ., auf den

910 ? SibiniBS ?6? ! Sar .
ten tior und hinter dem Hause ,. ' iah . Adelhatdstraße 11 , Parterre . qiqr

^ delhaidstraße 23 sind Parterre 4 Zimmer und Zubehör
zum 1 . Juli zu vermiethen . inim

MbcihflibflrnfeV qä üs ? ie Bel - Etage zu vermiethen . 3523
stt^ C elegantes kleines Hochparterremit Veranda und Garten , in ruhigem Hause gleich oder

” '
r.

Nä ^ Adelhaidstraße 42 , II . 933481
L ^ ul Vu ^ rmiP ^ J ^ bie Parterre -Wohnung auf den

*>uu zu vermiethen . iorsr
91

d .eIr 6ibQ -ra6e 53
- iS bie neu hergerichtete Bel -Etage ,4s6t0̂ L ^ tmmer unt Balkon und Zubehör , auf 15 Apriloder später zu vermiethen .

' ' '

55 ift bie neuhergerichtete Bel - Etage
zu vermtethen . n7 ? q

® ÖOibflra ^ e £ 2 ' 2 ‘ St . , sind möblirte Zimmer mit

ßunfTiH ff Preis zu verm . 13492

69k tfo die Frontspitze , bestehend aus zwei
Lm - rn Kü -H- und Zubehör , auf 1 . Juli an kinderloseLeute zu verumth ' n .

W . Nocker , Helenenstraße 10 . 9801

Tüchtige eite Arbeiterinnen auf sofort 1
' “

rnnb . acfu ^ t bei V Leopold - Emmelhainz . 10308
im langes Mädchen , welches gute Schulkenntnisse besitzen

,
i ^ unserem Seiden - , Band - und Modewaaren «

M Mt m die Lehre treten . Kenntniß der französischen Sprache
ME . .

4 . Hirsch Söhne , Webergasse 3 . 10486
Vkübte , tüchtige Kleidermacheriuue » dauernd zu

« iren gesucht bet V . Leopold - Emmelhainz 10307
Jür riu Weißwaaren - und Wäsche - Geschäft

Mt . Näheres Erpeditton . 10522
B braves Mädchen kann das Kleidermache «

"^ k
"

« A ^ sbergstraste 11 , Bel - Etage . 10599

s
^ b ^ aheriuue « gesucht Bahnhofstraße 18 . 2 Tr . 10362

hTff? 6b *
ie« 9nJen das Kleidermachen er einen

Whosstraße 18 , 2 Treppen hoch . inacq
Sesucht Mädche » , welche bgrl . koche » k . , « . solche

* ” « - » • d . Fr . Schuir , ÄÄ *

WÄT “ 4i " mi ‘
.

8 " l £” 8eU8S
• Ä ™ ÄLei " 9amt,a ’ i - 6 ™

9 ^ irI$.etef Mädchen zu einem Kinde von 1 Jahr
w - lche französisch oder englisch sprechen , werden

ff Offetteu unter C . K . an die Expedition d . Bl .

M « !u^? ^ Z „
Mädchenoder Kindergärtnerin , kathott ^

« Sr
. LLS,u,b • * * * » •

E Zeugnissen unter No . 102 J . R . befördert die Buckband ^>Rd °n Ehr . Limbarth , Wiesbaden V ?
welches kochen kann und die Haus -« t versteht , findet Stelle verl . Parkstraße 1 . 10594

& ' “T *
uE ' ges Mädchen gesucht . Näh

"
Exped . 10605

ta 'Ä *” ‘ 8 ' Qrbei,fame8 » ch
°
- n Ld Ät

. «v. 10607
Mädchen , welches einer feinbürgerlichen Küche

B
AS '& Ä 91,1,6 aeMt Slel ” 8 * ^
hfe ” ft r - ,schudder Much ». «

;
Oc« c ” ' t6nc ^ ,er gesucht Neugasse 16 . 10281

ÄefBffl,SSm * miQrkaufmännischenKenntnissen wird in

^ • rle gesucht . Näh . Exped . 10408
fteWUr ewiger Polsterer ,

M Fabrikschreiner , der in einer Lack - und Lkarben -
Wt bewandert ist , sucht eine solche Stelle . Näheres in
töxpedltwn d . Bl . 10624

IM
' Herrschafts - Kutscher sucht Stelle :

, .a । „
derselbe war » Jahre i « seiner jetzigen

430 iellung und kann auch firm serviren .
»sknuft Biebricherstraße 4 a .

1« | * inKe « gesucht Helenenstraße 12 . 6811

i W br?„ -̂
Ürl »« g gesucht Friedrichstraße 35 . 9597

Ä ^ " wver Junge kann unter günstigen Bedivaunaen
>31 Mnerei erlernen bei H . Hirsch , ® Ieto £ fie ? ?T (?)72
fit t^ ^ werlehrling gesucht Stiftstraße 21 10078
Ä Mmacherlehrling gesucht Mauergasse 8 $ 57

.Mt bei T Zausknecht wird auf 15 . Apr l
Metzgergasse 25 . 10580

M - g
cher , em guter Herrn - A,beiter , wird gesucht11 ” •

10606
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zu vermiethen . 10613

Adlerstraße 57 ist ein Zimmer nebst Küche (Dachlogis ) mit

Wasserleitung an ruhige Leute zu vermiethen . 9239

Das Haus Dotzheimerftratze 36 ,

Vilh . St

103161 Sa» !
iethn . 8ou

Wellritzstraße 9 . 9177

Parterre . 9683
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Adelhaidstraße 63 ist die Bel - Etage , bestehend aus Salon
mit Erker nebst 5 Zimmern mit Zubehör , auf gleich zu
vermiethen . Näh . bei W . Bögler , Schützenhofstraße 3 . 1178

Adlerstraße 6 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Mansardzimmer auf gleich oder später zu verm . 10589

Adlerstraße 18 ist eine Wohnung auf gleich oder 1 . Juni

elegant und für eine Herrschaft zum Alleinbewohnen einge¬
richtet , ist aus 1 . October zu vermiethen event . sofort aus
der Hand zu verkaufen . Näheres zu erfragen bei Willi ,
Gail Wwe, , Dotzheimerstraße 33 . 1„ „

Echostraße 1 ist die Parterre - Etage auf gleich zu üemieM
Auskunft beim Portier Echostraße 6 . 125

Albrechtstraste 35 , II , schöne Wohnung , 4 Zimmer ,
Küche und Zubehör , auf sofort zu vermiethen .
Näh . Adelhaidstraste 42 , Comptoir . 789 ?

ist die Bel - Etage mit Balkon , enthaltend
5 Zimmer , Küche , 2 Mansarden rc . , auf gleich
zu vermiethen . Näheres daselbst Parterre
Vormittags von 9 — 11 Uhr .

Bahnhofstraße 4 ist die Bel - Etage von 6 Zimmern , Küche
und Zubehör vom 1 . Juli d . I . ab anderweit zu vermiethen .
Einzusehen Vormittags von 10 — 12 Uhr . Näheres daselbst

Bleichst ratze 8 , 2 Tr . h ., sind möbl . Zimmer zu vm . 8799

Bleichstraße 15a , Bel - Etage , ist eine Wohnung von vier
Zimmern nebst Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 10600

Bleich st raße 39 eine kleine Wohnung , 1 Zimmer , Küche
und Keller , auf 1 . Juli zu vermiethen . 10199

Gr . Burgstraste 4 , 1 . Etage , elegant möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen . 9081

ß bi

ck
üird

1.
8«» l

Große Burgstraße 16 ist die
Bel - Etage , bestehen - aus acht
Zimmern , Küche , Speisekammer
und allem Zubehör , aufs Ele¬

ganteste hergerichtet , zu verm .

Näheres bei C . A ck e r . 2961
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Adolplissltre 31
toalron vou je a Zimmern ,

Küche uud Zubehör auf sogleich zu verm . 1863

Adolphsallee 33 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus
7 Piecen nebst Zubehör , auf sofort zu vermiethen . Einzu¬
sehen von 11 bis 1 Uhr . 10958

Adolphsallee 85 ist die elegante 2 . Etage mit allen Be¬
quemlichkeiten , sowie Benutzung deS Vorgartens auf gleich
auch später zu vermiethen . 4041

Adolph st raße 3 , Seitenbau , sind zwei freundlich möblirte
Zimmer zu vermiethen . 1864

Albrechtstraße 23a ist die Bel - Etage , 7 Zimmer rc ., auf
April zu vermiethen . Näheres Adolphstraße 12 . 796

Albrechtstraße 25a ist die Frontspitzwohnung an ruhige
Leute auf 1 . Juli zu vermiethen . Anzusehen von 12 — 2 Uhr
Nachmittags . Näh . bei C . Beckel , Adolphsallee 21 . 9838

Albrechtstraße 37 ein freundliches , möblirtesgWohnzimmer
nebst Cabinet sogleich zu vermiethen . 9525

Albrechtstraße 39 ist der 8 . Stock , 3 große und 2 kleine
Zimmer , Küche , 2 Dachkammern nebst Zubehör , neu her -

ger ' chtet , auf den 15 . April zu vermiethen . Näheres

Grosse Burgstrasse 8 Zimmer , Küche u . Zubehör ,
I

reu h ' rgerichtet , auf gleich zu vermiethen . 11138

Castellstraße 8 ein großes Zimmer auf 1 . Mai z . vm . 9716 11

Dambachthal 2 ist ein freund ! , möblirte » Zimmer auf ersterizah
Mai an einen anständigen Herrn aus längere Zeit zu ver . B -
miethen . Einzusehen von 2 — 5 Uhr . 10NN

Dotzheimerstraße 6 , Bel - Etage , ist eine Wohnung tm
3 Zimmern mit Küche und allem Zubehör auf 1 . Juli M
vermiethen . M

Dotzhheimerstraße 13 ist eine kleine , freundliche Wohnuni
im Seitenbau an ruhige Leute zu vermiethen . 973J

Dotzheimerstraße 14 ist die Bel - Et . auf gleich zu vm . 1145
Dotzheimerstraße 20 im Hinterhaufe ist eine Wohnum

von 2 Zimmern und Küche auf 1 . Juli zu vermiethen . 9188

Elstabethenftratze 10
ist die möblirte Parterre - Wohnung mit oder ohne Küche auf

gleich zu vermiethen . Näh . 3 Tr . h . 557?

Elisabcthcnstraße 15 ,
richtet , zu vermiethen . 506

Iß Hinterhaus , 1 Stiege hoch , ist m
JjlHovrbllfljoov Iv , freundlich möblirtesZimmer

mit separatem Eingang zu vermiethen - 10188
Emserstraße 36 ist ein möblirtes Zimmer mit oder ch -

Pension zu vermiethen . 9554
Tmferstraße 38 , 1 . Stock , zwei möblirte Zimmer , zusamm

oder getrennt , zu vermiethen . 1951
Emserstraße 75 sind Wohnungen von 3 — 5 Zimmernk

sofort zu vermiethen . 9315

Fa ulbrunnenstraße 5 ist ein möblirtes Parten »
Zimmer zu vermiethen . 8470

Faulbrunnenstraße 12 , 2 . Stock , ist eine Wohnung m
5 Zimmern und Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 10103

Frie drichstraße 23 , Bel - Etage , ein schön möblirtesZimm
sofort zu vermiethen . 8679

Geisbergstraße 5 , 2 Tr ., ist ein möblirtes Zimmer mit
Cabinet auf gleich zu vermiethen .

'
10029

Geisbergstraße 24 gut möbl . Zimmer , auf Wunsch
mit Pension , auf gleich oder später zu vermiethen .

Grünweg 4 ist das kleinere Landhaus zu vermiethen ; bai-

selbe enthält 6 Zimmer , Küche rc . und ist mit Gas - utii

Wasserleitung . Parquetdöden rc . versehen . Ebendaselbst ß
die Bel - Etage der größeren Villa zu vermiethen . 8599

Häfnergasse 9 ist eine Wohnungzu vermiethen . 9484

Helenenstraße 15 , 2 Tr ., 2 möbl . Zimmer zu verm . 9173

Helenenstraße 18 , Vorderhaus , eine freundliche WohiM
von 3 geräumigen Zimmern , Küche und allem Zubehör ans

gleich zu vermiethen . Näh . 2 Stiegen hoch links . ®

Hellmundstraße 1 freund ! ., möbl . Zimmer zu verm . 10661

Hellmundstraße 9 , 1 . Etage , ist ein hübsches , möblirte «

Wohnzimmer mit Schlafzimmer zu vermiethen . 1059

Hermannstratze 9 ein möbl Zimmer zu vermiethen . 294

Herrngartenstraße 13 sind der 1 , 2 . und 3 . Stock ne a

Zubehör zu vermiethen . W

Hirschgraben 5 ist eine Wohnung von 3 Z -mmern nffl

Zubehör , 1 Stiege hoch , auf 1 . Juli zu vermiethen . RiM

Bleichstraße 39 , 1 Stiege hoch . 10®

Villa Humboldtstrasse 4
auf 1 . Mai resp . 1 . Juli zu vermiethen . Anzusehen täB
von 10 — 12 Uhr . Näheres dortseldst . 921

Jahustraße 17 , Hinterhaus , Logis mit Glasabschluß W

3 Zimmern rc . auf 1 . Juli d . Js . zu vermiethen . NM «

Karlstraße 10 , Parterre . 8831
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Nicolasftratze 27 , Bel - Etage ,
elegant möblirte Zimmer mit Pension zu beim . 92 ’ 0 I
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Obere Rheiustratze ist eine I . und II . Etage , je ein
Salon , 4 Zimmer und Zubehör , auf gleich zu ver -
miethen , event . auch Stallung . Näheres bei Herrn
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 4415
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Kirchgasse SL

ß die Bel - Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Küche , auf
gleich zu vermiethen . 7349

jiirch « affe 23 , Vorderhaus , zwei Zimmer und Küche ouf
1. Juli zu vermiethen . 9583

kanggafse 3 ist ein hübsches Zimmer mit Cabinet im dritten
Stock zu vermiethen . 10044

8augaaffe 4 ei « möbl . Zimmer zu vermiethen . 7411

zouisenplatz 2 find 2 « « möblirte Zimmer mit
Balkon z « vermiethen . 10622

Louisenstraße 5 , Hinterh , ist eine Wohnung von 2 Zimmern
und Küche mit oder ohne Werkstätte auf 1 . Juli zu beim . 9 ? 79

Louisenstraße 20 , 2 Treppen links , möblirte , große Stube ,
wit separatem Eingang , auf 1 . Mai oder früher zu verm . 98 ' 3

iouisenstraße 41 zwei gut möbl . Zimmer zu verm 8813

Mainzerstrasse 24
,

« öblirtes Landhaus , ganz oder getheilt zu vermiethen ;
auf Wunsch Pension . 6938

Karktstraste 22 im Hinterhaus eine Frontspitze an eine
Keine Familie zu vermiethen . Preis 160 Mark . 10192

Montzstraße 5 ist eine kleine Wohnung int Seitenbau ,
bestehend aus Zimmer , Küche und Keller , auf den 1 . Juli
zu ve -miethen . 10167

Koritzstrahe 6 , Bel - Et . , 4 möbl . Zimmer mit Pension . 9262

Moritzstraße 8 ist die Bel - Mage von 5 Zimmern sammt
Zubehör , außerdem eine abgeschlossene Wohnung von 3 Zim -
mru und Küche int Hinterhaus auf 1 . Juli zu verm . 9326

Moritzstraße 24 ist ein gr . , möbl Zimmer zu verm . 6705

Moritzstratze 26 ist eine Parterre - Wohnung von 3 Zimmern
iinb Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 9527

Moritzstratze 28 ist die Bel - Etage , 5 große Zimmer und
Zubehör , auf gleich oder später zu vermiethen . Auf Wer -
langen Stallung und Remise . 7945

Mühlgasse , bei Kaufmann Haub , sind 2 Wohnungen und
1 geräumige Werkstätte im Hinterhaus per Juli zu verm . 9373

Nerothal 7
Mirte Appartements und Zimmer mit oder ohne feiner

Pension . 9318
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SUKhprirffpi » 90 $ ein möblirtes Parterre - Zimmer , auf
tnuvnuui -l . tiV Wunsch auch zwei ineinaubergehende , mit

vollständiger Pension sofort zu vermiethen . Näh . Parterre .
Röder st raße 3 eine freundl . Dachwohnung zu vetm . 10102
Röderstraße 23 ist der 2 . Stock , bestehend in vier schönen

Zimmern und Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 4696
Römer berg 32 eite große , schöne Wohnung , 4 Zimmer ,

Küche rc , per 1 . Juli zu vermiethen . Näh . Parterre . 9328
Schwalbacherstraße 3 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von

zwei Zimmern nebst Küche auf 1 . Juli zu vermiethen . 10139
Schwalbacherstraße 27 ist eine Wohnung im Vorderhaus

von 4 Zimmern , Küche , Mansarde und Zubehör auf 1 . Juli
zu vermiethen Näheres im Hinterhaus . 9364

Schwalbacherstraße 29 , Vorderhaus , sind int 2 . Stock
zwei unmöblirte Zimmer sofort zu vermiethen . 9773

Schwalbacherstraße 30 ist ein Hintergebäude , 3 Zimmer
und Küche mit Lagerraum oder Werkstätte , an eine stille
Familie event . sofort zu vermiethen . 10312

SchwalbaHerstraße 79 eine Mansarde , Küche und Keller
an stille Leute zu vermiethen . Näh . im Laden . 10105

Sonnenbergerftratze 29 ,
Bel - Etage , 3 Salons , 5 Schlafzimmer , 2 Mansarden , Küche

und Keller auf 1 . October zu vermiethen . 8237
SonnenbergerstraHe 45 , 2 Treppen , sind 2 — 3 Zimmer

ohne Möbel zu vermiethen . 11385

Tannusstrasse 7
elegant möblirte Bel - Etage ( links ) mit Küche , ganz oder ge¬

theilt , auf gleich zu vermiethen . 6967
Taunus st raße 19 , 3 . Stock , ist ein gut möblirtes Zimmer

für 20 Mk . monatlich zu vermiethen . 10611

Tannusstrasse 26 Ä » »
* Zlm " er ZU

Taunusstraße 36 , 3 . St . ! . , ein gut möblirtes Zimmer an
einen Herrn billig zu vermiethen . 6552

Taunus straße 55 , II . , 1 — 2 möbl . Zimmer zu verm . 10018
Walramstraße 13 ist die Balkon - Wohnung von 4 Zimmern

mit Zubehör auf 1 . Juli zu verm . Näh . im Laden . 7 £ 62
Walramstraße 19 ist die Bel - Etage mit Balkon , bestehend

aus 4 Zimmern mit Zubehör , auf sogleich zu vermiethen .
Näheres im Laden . 4304

Walramstraße 25 ist eine Wohnung von 3 Zimmern mit
Küche auf 1 . Juli zu vermiethen . 9353

Walramstraße 27 « eine Wohnung im 1 . St . , bestehend aus
3 Zimmern , Küche nebst Zubebehör , auf 1 Juli zu verm . 9812

Weilstraße 15 , Parterre , ist ein schön möblirtes , freundliches
Zimmer zu vermiethen . Näh . daselbst von 12 — 4 Uhr . 8621

Wellritzstraße 1 M zwei gut möblirte Zimmer zu 12 und
17 Mk . zu vermiethen 10424

Wellritz ft raße 20 ist eine Pattcrrewohnuug im Hinterhaus
von 3 Zimmern , 1 Küche rc . auf 1 . Juli zu vermiethen .
Näheres im Vorderhaus . 9164

Wellritzstraße 36 eine Wohnung im 2 . Stock und eine
kleine Dachwohnung auf 1 . Juli zu vermiethen . 9528

Rheinftratzc 21 , Bel - Etage ,

elegant möblirte Zimmer zu vermiethen . 10673

Rheinstraße 38 ist die 2 . Etage , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . 10260

Rheinstraße 47 Wohnung von 7 Zimmern , Balkon rc . auf
1 . October zu vermiethen . 9524

Rheinstraße 58 sind schöne Wohnungen ä 7 Zimmer und
Balkon zu vermiethen . 7244

erste » Zahnstraße 19 , Bel Etage , ist ein Logis von 4 Zimmern mit

t ter » Balkon , 2 Mansarden und 2 Kellern auf gleich z . tim . 1439

lvMlkarlfiraße 32 , Bel - Stage , 5 Zimrnerrc . p . I . Juli z . verm . 10321

tirchgasse 9 , in der Mhe der Rheinstraße , zwei möblirte

Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer ) , auf Wunsch auch Burschen -

zimmer, an einen Herrn auf gleich zu vermiethen . 12262

Sirchgasse 19 , Bel - Etage , eine Wohnung von 3 Zimmern ,
ßüche und Zubehör , per 1 . Juli zu vermiethen . 7940

Oranienstraße 4 , nächst der Rheinstraße , ist im 2 . Stock
eine Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör auf 1 . Juli
zu vermiethen . Auf Verlangen kann Stallung für zwei
Pferde dabei gegeben werden . 9319

PfirVafl ' QCCiA ist die möblirte Villa ganz oder getheilt
ItllnMJ dioov Iv zu vermiethen . Näheres daselbst stm

Echweizerhaus , Parterre , von 9 — 11 und 2 — 5 Uhr . 9913

tteinbahnstrasse 2 8 Zimmern auf gleich ẑ
I

verwielhen . Näh . Morgens Parterre daselbst . 9170
Kheinbahrrstraße 5 ist die Bel Etage von 9 Zimmern nebst

Zubehör zu ermiethen . Näh 3 Stiegen hoch . 7266

SRflMnftrrtfip Fx ' st die möblirte Etage von 9 Zimmern
«J OTit Zubehör ganz oder getheilt zn verm .

" heinstraße 33 im Seitenbau ist einfach möblirtes Zimmer
zu vermiethen - 7486
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2 . Etage , 5 geräumige Zimmer mit Küche , Balkon , zu verm

Mr Cilliäüriae Schwalbacherstraße 9 , 2 St . ,Om gegenüber der Infanterie - Kaserne , ein
möblirtes Zimmer zu vermiethen . 8756

Billa z « vermiethe « , z « verkaufen . 9595 I
— V H . Schmittus , Bahnhofstraße 8 . —

S & TÄ ÄÄT ” il ■ “ » ° - - ° Z
« tue H « !w » bn - n , » m , ä gimment mit « Ich - if ( aus Z

- u Wr « | 3
^ i « gut möblirtes Zimmer an einen Herrn !«

r
vermiethen Marktstraße 34 , 2 . St . loiS

Kost billig zu vermirthc »Dteiugaste 3 , 2 Stiegen rechts . 9197

_______________________________ _ .
Mansarde an einz . Pers . z . v . Adelhaidstr . 42 , ü

In einer Billa in der Nähe des Curhauses ist eine möblirte I q -8 iU öetml Röderstraße 5 , 1 . St . 10155
Wohnung mit oder ohne Pension , auch Küche zu vermiethen I Stmmcr mit oder ohne Pension zu ver .
Offerten unter P . J . werd n an die ExpeMion d A ' Faulbrunnen,trotze 7 , erster Stock . log
erbeten .

$ P
10179 Jgg - Zimmer zu verm . Nerostratze 42 . 2 . Stage rechts . 10254

Möblirtes , freundliches Zimmer sofort billig zu ver - I ^ obstZimmer zu vermiethen Louisenstratze 34 . 10626
miethen Schwalbacherstraße 51 im 2 . Stock . 9065 I SlhvNt , ( ttüfiC Crrftttdltirtrho

Freundliche Zimmer mit Kost zu verm . Frankfurterstr . 12 . 10413 I „ „
Sin einfach möblirtes Zimmer mit guter Kost billig zu ver - I LlJnlbi ’ r

/ c J1”
s

eIn
« rul : 9 \ Person zu vermiethen

miethen Röderstratze 29 , Parterre rechts . 10494 I ®
Ecke der Karlstraße . 10370

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . H - rrnmühlg . 3 , 3 St . 10500 Der & nMe
" ftra § e 1 St . 10637

® tu möblirtes Parterre - Zimmer zu vermiethen . Näheres I nuna ■?enmiinhfh7fi » 1 wSa6Jn .el' mtt o6et ohne Woh .

Frankenstratze 8 , Parterre .
9

10378 iSörfJÄ 6 la tft auf ^ lch zu vermiethen . Näh .
Zwei möblirte Zimmer in der Nähe des Theaters und Cur - I Bahnhofstraße 8 ift »in « » h » •. 1239

SÄiÄS ’ M * • R,kS
^ ÄrttÄSs L
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ZKmstmße" iU t’ermiet ^ en 8ro8e Burgstraße 2 , Eckener
Eine hübsch möblirte Bel - Etage , Südseite , nebst Kücke » iSXSSw , 7318
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Die Bel - Etage Rheinstraße 13 ist per 1 . Juli zu vermieten Pstrdeställe M ? 2 - 3M ?rd ? o - 6s? ^ ^ 5? " t,crö, ‘ 9365

Näh . bei Setnr . Hartmann , Rheinstraße 14 . 8577 Heknenstraßel6
" ° bst Zubehör zu vermiethen

Tleg . Wohnung mit Stallung rc . zu verm . Näh . Exped . 9320 I Eine große , geräumige Scheune ans aleick m
^ ? bundliche Wohnung von 4 Zimmern , Küche und Zn - I Steingasse 3 .

' gleich zu vermiethe «

mbtßpn1 smUn -ihc4bea \ 3uli Wegzugs halber zu ver - I Für 1 — 2 Schüler oder einen Herrn ist ein möblirtes » immermethen . Näh . Moritzstraße 15 , HI . rechts . 9322 | mit voller Pension zu verm . Hellmundstratze 297 Port 5663
Simfmet *u veL" Wellritzstrahe 39,1 . Etage . 9451 Stellenlose Mädchen erhalten Schlafstelle mit und obneÄ

Eme schön gelegene Billa anf längere Jahre z « Römerberg 27 / Vorderhaus
Unb ° 9neS

fiPtStin «
„ Wiesbaden “ bei der I Ein Mann erhält Kost und Logis Webergasse 52 10582Expedition d . Bl . mederzulegeu . 9763 Ein elegant möblirtes Zimmer , auf Wunsch mit Kost i»Mansard - Wohnung an ruhige Leute zu verm . Kirchgasse 17 . 9697 Biebrich zu vermiethen . Näh . bei Frau R ?ndMt Me v eDas Hans Dambachthal 7 nebst schönem Garten ist ganz Schillerplatz 3 in Wiesbaden . iß

län9ere Seit « öblirt zu vermiethen / “
Naheres daselbst . 10019 I

"
leeeOlt »

(möbliry ist zu vermiethen Wellritz - Einige junge Mädchen , welche die hiesige Lehranstalten besuchen ,straße 20 , Hinterhaus , eme Treppe hoch . 8006 studen in einer gebildeten Familie Aufnahme . Gesunde Wohn -
Eme schöne Wohnung m der unteren Friedrichstraße ist zum I ^ ume , großer Garten und geprüfte Lehrerin im Hause .1 • April zu vermiethen . R . Bahnhofftr . 5 , Bel - Etage . 4273 I Näheres tn der Exped . d . Bl . 8607
Große Parterrewohnung mit Keller « nd Hofräumlich -

1 --

ketten , in denen seit Jahren ein Spirituosengeschäft betrieben
wird , zum 1 . October zu vermiethen . Einzusehen von 2 — 4

Auszug « ns de « Civilstands - Reglster « der Stadt
Wiesbaden vom 11 . April .

ghä * - - * * 1

3 ° der » ä » e » « Ba » - » Sf - ft » d zwei sch « - m « » ü - °» L
” i6me

stadt , A . Wehen , wohnh . dahier , früher zu Bleidenstadt wohnh . - Der
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Mzdiener Johannes Drehwald von Gedern , Großherz . Hess . Kreises
Zeiten, wohnh . dahier , und Henriette Elisabeth Häuser von Drommers -

junjen, A . Weilburg , wohnh . dahier . — Der Maler Abraham van Veelo i>
tn Smben , wohnh . zu Aurich , und die Wittwe Marie Gertrudis Helene ;

gfafel, geb. Rasch von Aurich , wohnh . daselbst . i
Verehelicht : Am 10 . April , der Kutscher Georg August Heinrich

Wborn von Niederschmalkalden , Bezirks Wasungen im Herzogthum
Msen -Meiningen , wohnh . dahier , und Catharine Barbara Ohlenschläger
m Springen , A . L .-Schwalbach , bisher dahier wohnh . — Am 10 . April ,
kt Bäcker Johann Heinrich Wahl von Strinz -Margarethä , A . Wehen ,
futtan wohnh . zu Biebrich -Mosbach , und Anna Marie Winhöfer von
MweneiÄ , A . Hadamar , bisher dahier wohnh . — Am 10 . April , der

X Michael Johann Zeh von Mainz , wohnh . daselbst , und die Wittwe
fmanns Rudolf Louis Fries , Helene Caroline , geb . Melcher von

bmelona , bisher zu Mainz wohnh .
Gestorben : Am 10 . April , Marie Henriette Luise , unehelich , alt

j £ , - Am 10 . April , Carl Andreas , S . des Bierbrauergehilfen Wolf -

Ml Weiß , alt 6 M . 2 T . Königliches Standesamt .

Kirchliche Mnzeige « .

Gottesdienst in der Synagoge .
Mag Abend 6 *h Uhr , Sabbath Morgen 8V - Uhr , Sabbath Nachmittag

3 Uhr , Sabbath Abend 7 Uhr 35 Min ., Wochentage Morgen 6 ®/< Uhr ,
Wochentage Nachmittag 6 Uhr .

Uttsraelittsche Cnltusgemeinde , kl. Schwalbacherstraße 2 a .
Sittesdienst : Freitag Abends 6 */ < Uhr , Sabbath Morgens 8 Uhr ,

Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 7 ’/ < Uhr , Wochen¬
tage Morgens 5 •/ . Uhr , Wochentage Nachmittags 6 Uhr , Sonntag
Nachmittags 3 Uhr : Oeffentliche Prüfung in unserer Religionsschule ,
Schulberg 12 .

Fremd © K »FÄhrer .

Königliche iciiaaiplele . Heute Freitag : Scenischer Prolog .
„ Tannhäuser und der Sängerkrieg auf Wartburg

“
.

Curhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends
8 Uhr : Concert .

Astronomischer Salon und Mikroskopisches Aquarium
Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr :
Astronomische Soiröe .

® äaasl £i «le - <Sailerle tle .a Mass . Kunstvereins ( im Museum ) .
Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr geöffnet .

Äerkel ’ ache Munstausstellungr (neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 — 7 Uhr .

Kaiser ! . Post (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel -
pavülon der neuen Colonnade ) . G -öffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserl . Telegraphen - Amt (Rheiustrasse 9 ) . Geöffnet : Von
6 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends .

SAönlgi . Schloss ( am Markt ) . Caetellan im Schloss .
Protestantische Hauptkireh ® (am Markt ). Küster wohnt in

der Kirche .
Protest , Bergkirche (Lehrstrasse ) , Küster wohnt nebenan .
Katholische Mothhirehe , Friedrichstrasse 22 . Den ganzen

Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgens um 6 */ < und

Abends um 6 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Caetellan wohnt nebenan .

der Station Wiesbaden .

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade - Biatt vom 12 . Avril 1883 .)
Adler i

kick, Kfm ., Reuss .
Macher , Kfm ., Hamburg ,
leminger, Kfm ., Frankfurt ,
feppenfeld. Kfm ., Köln ,
iteuitz, Kfm ., Berlin .
Irndorf , Kfm ., Frankfurt .
Kner, Kfm ., Barmen .
Fränkel, Kfm ., Hunter .
Leimgen, Graf Standesherr m .

M , Hessen .
Schätz, Kfm , Berlin .
Heue, Fabrikbes ., Heddernheim .
Spiel, Kfm ., Montabaur .
SiMmacher, m . T ., Montabaur ,
ögenroth , Kfm ., Mannheim .

Zwei Böcke i
Müller , Bürgerin . , Oberursel .
™wn, Emmerichenhain
Schneider, Bürgerin ., Massenheim .
Hörner, Wehen .
Wo , Bürgerm ., Hahnstätten ,
«raiimann , Bürgerm, , Weisel .

Hotel Basch i
"ikenbold , Rent ., Gladenbach .

Hinhorm 1
WTzovsky , Kfm ., Breslau .
™or, Kfm ., Ottweiler ,
weher , Kfm ., Alsfeld ,
tarzingen , Dortmund .
mm, Kfm ., Lüdenscheid .
Wer, Kfm ., Lieckenwelte .
«ssler, Kfm ., Leipzig ,
wert , Kfm ., Köln ,
llömper, Crefeld .
, Misenbahn - Hotel i
Wien , 2 Hm ., London .
®ger, Kfm .. Berlin .

. Kugel i
Jolkowitz , Posen
Weck , Prof ., Berlin .
«tag , Rent ., Hanau .
We , Fr . m . Bed , Limbach .
> Hrümer Wald «
Ser , Kfm ., Köln ,'was ,Rnt . m . Nichte , Nürnberg .•°'<tein , Fabrikbes ., Minden .
Sz > Fabrikbes ., Bremen .

Kfm ., Frankfurt .
Kfm ., Köln .

\ lter> Iserlohn ,
ffenstein , Kfm ., Köln .
■ “ e>Stud ., Schwalbach .

Europäischer Hof i
Wawrzyniak , Pfarrer , Schrimm .

Weisse JLillen z
Born , Landes - Steuer -Director ,

Schwerin .
Kuranstalt Nerothal >

Schadow , Kfm ., Berlin .
Steinberger , Fr . m . Bd ., Frankfurt .

Nonmemhofi
Schaffner , Kfm ., Limburg .
Wirz , Kfm ., Aachen .
Dräger , Kfm ., Aachen .
Waitz , FrL , Strassburg .
Grün , Gutsbes ., Dillenburg .
Frohnhausen , Kfm ., Ulm .

JRhein - Hotel t
Abramowski , Lieut ., Diedenhofen .
Grimm , Consul , Berlin ,
v . Graevenitz , Fr ., Amsterdam .

Bose i
Ingram , Heidelberg .
Bates , Heidelberg .

Schütsenhof i
Gräffe , Kfm , Köln .
Steinemann , Kfm ., Berlin .

Motel Spehner i
v . Richthofen , Frhr ., General z . D .

m . Farn ., Liegnitz .
Stern i

Schönwald , Kfm ., Berlin .
Taunus - Motel >

v . Motz , Amtmann , Nastätten .
König , Dr . phil ., Heidelberg .
Hochstätten , Kfm ., München .
Rosenplaenter , Rent ., Rotterdam .
Eckstein , Kfm ., Köln .

Motel Weins i
Böhner , Oberlehrer , Salz .
Schmitt , Bürgermeister ,

Obertiefenbach .
Ernst , Bürgerm ., Edelsberg .
Schrupp , Bauunternehm ., Nassau .

In Privathäusern i
Villa Carola :

Oeberius , Arnheim .
Meyer , FrL , Arnheim .
Riedel , FrL , Arnheim .
Gorter , Dr . med ., Utrecht .

Louiseustrasse 3 :
Hicks , Fr . m . Farn ., Glenely .

Die Barometer . Anaaben sind auf O1 R . rebedrt .

1883 . 11 . April .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 llhr
AbeudS . WK -

Barometer * ) ( Millimeter ) . 756,4 756 3 755,7 756,13
Thermometer (Reaumur ) .
Lunstspannung (Par . Lin .)

42 .0 47,2 4 - 2,0 4 - 3,73
208 2 41 1,97 2,15

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 87,1 64,4 82,5 78,00

Windrichtung n . Windstärke j
N .

s. schwach .
N .O .

schwach .
N .

schwach .
—

Allgemeine Himmelsanficht . | völl . heiter . bedeckt . völl . heiter . wer-

Regenmenge btoD ' ta par . 66 / — — * •

Meldebücher des Thierschutzvereins liege « offen
bei den Herren Weinhändler Schmidt , große Burgstrabe 1 , Uhrmacher
Walch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , Ecke des Mtchelsbergs , und
Buchhändler Schellenberg , Oranienstraße 1 .

Marktberichte .
Wiesbaden , 12 . April . (Fruchtmarkt . ) Die Preise stellten sich

per 100 Kilogramm : Hafer 9 Mk . 60 Pf . bis 15 Mk ., Richtstroh 4 Mk .
bis 5 Mk ., Heu 7 Mk . bis 8 Mk .

Limburg , 11 . April . (Frachtmarkt .) Die Preise stellten sich :
Rother Weizen 17 Mk . 50 Pf , Korn 11 Mk . 90 Pf ., Gerste 9 Mk .
5 Pf ., Hafer 6 Mk . 70 Pf .

__________________________________________
Krankfnrtee Vonrse vvM 11 . April 1883 .

Geld . Wechsel .
Holl . Silbergeld - Rm . — Pf . I Amsterdam 169 .80 - 85 b . G .
Dukaten . . . 9 „ 62 - 67 .

1
London 20 .455 - 450 bz .

20 FrcS .-Stücke . 16 . 20 - 24 „ ! Paris 81 .05 - 10 bz .
Sovereigns . . 20 „ 36 —41 „ ■ Wien 170 .70 bz .
Imperiales . . 16 „ 71 - 76 „ i Frankfurter Bank -DiSconto 4 °/ «.
Dollars in Gold 4 . 21 — 24 „ ! Reichsbank -Disconto 4 % .

Die Liebenswürdigkeit der Franea .

Die Liebenswürdigkeit eines Menschen besteht , wie der Name sagt , in
der Würdigkeit oder dem ihm beiwohnenden Werthe , geliebt zu werden .
Welche Eigenschaften sind es nun , die speziell der Frau , dem weiblichen
Geschlecht überhaupt , innewohnen müssen , um sie der Liebe ihrer Umgebung
werth zu machen ? Ein Aufsatz des „ Hamburger Korrespondenten "

, der
sich über diese Frage verbreitet , enthält manche treffende und mittheilenS -
werthe Bemerkungen .

Zunächst ist cS unbestreitbar , daß die Eigenschaften des Herzens eine
viel größere Rolle bei der Liebenswürdigkeit spielen , als die dcS Geistes .
Ein Mensch kann geistig groß veranlagt sein , Witz besitzen «und trotzdem
als höchst unliebenswürdig gelten ; man wird ihn achten , auch wohl ehren ,
Respeet vor seinem Wiffen haben , aber lieben wird man ihn um nur dieser



Eigenschaften willen nicht . Er kann bei seiner geistigen Größe nebenbei
ein sehr herrsch - und selbstsüchtiger , hochmüthiger , rücksichtsloser , unduld¬
samer , kalter und harter Mensch sein . Ein Anderes ist es mit der wahren
Herzensbildung ; hier bleiben von vornherein alle jene oben erwähnten
Eigenschaften ausgeschlossen und der Mensch M die schwere Kunst leicht : aus
seinem Ich herauszutreten ; mit Jntereffe , Mitgefühl und Wärme arbeitet
er an dem Wohl seiner Mitmenschen , theilt ihr Wehe und kann sich selbst
verleugnen , wenn es einem großen , edlen und heiligen Zweck - gilt . Man
könnte also sagen , die eigentliche Grundlage der Liebenswürdigkeit ist das
selbstlose Wohlwollen gegen Andere , und dann hinzufügen : diese Liebens¬
würdigkeit ist um so größer , je mehr sie auch die Bildung des Geistes in
sich schließt , je inniger verbunden der denkende Mensch neben dem fühlenden
einhergeht . Eine weiter - Erhöhung erfährt dieselbe aber auch dadurch ,
wenn der so ausgestattete Mensch mit einem Theil imponirender körperlicher
Schönheit ausgestattet ist .

Körperliche Schönheit ist ein ebenso verdienstloses Gut , als die Millionen ,
die ein Crösus von seinem Vater oder einem Verwandten ererbt hat , falls
man eben nicht die Sch - inschönheit in Betracht zieht , die erst mühsam durch
künstliche Mittel hervorgerufen wird und schneller wieder vergeht , als sie
entsteht . Beim Manne erscheint es etwas lächerlich , ja unter Umständen
sogar außerordentlich lächerlich , wenn derselbe einen übermäßigen Werth
auf dieses vergängliche Gut legt ; dem Weibe verzeihen wir das und finden
es bis zu einem gewissen Grade sogar gerechtfertigt , denn sie greift damit
gewissermaßen nur fördernd in die Vollziehung eines großen natürlichen
Gesetzes ein . Körperliche Schönheit ist ein Empfehlungsbrief , den die
Natur der Frau mit auf den Weg gab , der aber auch nur zu dem Zweck
ausgenutzt werden sollte , zu dem er bestimmt ist . Diejenigen , die demselben
einen übermäßigen und für alle Fälle vollgiltigen Werth beilegen , sind
gewöhnlich , ja fast durchgängig solche , die keine anderen Vorzüge z B des
Geistes , Characters , Talents 2c., in die Waagschale zu werfen haben . Das
Bewußtsein , schön zu sein , sollte sich daher vor Allem erst auf die natürliche
Freude beschränken .

Dem Manne ist im Gegensatz zur Frau durch seine ganze Natural -
anlage ein außerordentlicher Thätigkeitsdrang verliehen worden , überall
äußert sich bei ihm das Bestreben , seine natürlichen Anlagen zu verwerthen ,
und um dieses in einer ihn beftiedigenden Weise zu können , bedarf er
Muth , Kraft , Entschlossenheit 2c. In dem großen Doppelkampfe des Lebens ,
wo er so viele Hemmnisse zu überwinden hat und manche zarte Seite seiner
Natur eine Abstumpfung erfährt , würde er , wenn er unumschränkt walten
könnte , und nicht eine Gegenkraft den Sturm zeitweise bräche , sehr bald
zu einem Tyrannen werden , der als unerträglich gelten müßte Diese
Gegenkraft oder Macht ist nun das Weib . Seiner physischen Kraft setzt
sie als Gleichgewicht ihre Liebenswürdigkeit entgegen , die brutale Gewalt
bezähmt oder besänfsigt sie durch ihre Schönheit , und stiller und veredelter
tritt der Mann wieder in das Geleise ruhigen Erwägens zurück . Glaube
man ja nicht , daß die Frau diese ihr innewohnende Zauberkraft nicht
kenne , denn wenn sie dieselbe auch zum großen Theil nur instinctiv ver -
werthet , spricht es doch entschieden für das Bewußtsein derselben daß sie
dieselbe zu erhöhen und sich dieselbe auch zu erhalten sucht .

Wenn eine Frau ihre Aufgabe recht versteht , so drückt sie den Stempel
der Liebenswürdigkeit nicht nur sich selbst , sondern auch ihrer ganzen Um¬
gebung auf . Sie ist dann eine Herrscherin im erhabensten und reinsten
Sinne des Wortes , nicht in der Weise , in der cs heute nur gar zu Viele
in totaler Verkennung ihres Berufes sein wollen , indem sie als sogenannte
Emancipirte sich die Rechte des Mannes anmaßen , ohne aber gleichzeitia
in die Pflichten desselben einzutreten . . . . Nur wer den Zauber 2
glücklichen Ehe , sei es als Betheiligter oder Unbetheiligter , kennt weiß auch
welch ' hohes Verdienst hierbei einer liebenswürdigen Frau zufällt Der
AM -tiker Stugau malt dieses sehr zutreffend aus , indem er schrewt :
" Der Anblrck eines in treuer Lieb - vereinten Paares erhebt wie das Wohl¬
gefallen am Schönen , ohne unsere Selbstsucht in ' s Spiel zu ziehen er
wirkt ästhetisch und sittigend zugleich , sittigend wirkt er vor Allem auf die
Kinder . Das Beispiel , das diese beständig vor Augen haben der Geist
werkthätiger Lieb - , der in einem solchen Familienverbande herrscht erzeugen
eine Atmosphäre , lauter und gesund wie Bergluft , welche die empfänglichen
Kindergemüther mit jedem Athemzuge in sich einsaugen und zum Segen
für ihre ganze ethische Entwickelung unbewußt in ihr geistig Fleisch und
Blut verwandeln . Es ist geradezu unberechenbar , wie viele gute Keime
auf diesem Wege , ohne daß es ausdrücklicher moralisirender Lehren von
Seilen der Eltern bedarf , in die Herzen der Kinder versenkt werden und
durch Vererbung auf künftige Generationen sich fortpflanzen . "

- r.
..... " 7 m , aua > m itzt <V,äußeren Erscheinung , in seinem ganzen Wesen etwas von dem Geprägt %
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schönen Seele wiedergibt , von ihr durchgeistigt wird und eine gewisse fr
klärung erfährt . Diese Kraft , für welche di - Sprache keinen ganz pasftch
Ausdruck hat , gibt nun auch gewissen Frauen jenen wunderbaren Heili»
schein , der sie mit unnachahmlicher Liebenswürdigkeit umkleidet , ihre e
anziehend macht und selbst den Sinnenmenschen unwillkürlich in |
Schranken der Sitte und Zurückhaltung znrückweist , ja zur Achtung M
Es ist jener Zauber der Unnahbarkeit , der die Frau im Leben „wie ä
Rose im dunklen Laub "

dastehen läßt . Diese Liebenswürdigkeit , *
neunen wir es innere Schönheit , erkennen wohl nur die Wenigsten cm -
ihrer Größe und Würde . In ihr prägt sich die eigentliche ewige 3ui
von der unsere Dichter so viel singen und sagen , aus , und dann haft
noch weiter den Vorzug für sich, daß sie niemals zum Laster werden k«
daß sie frei ist von den Einwirkungen der natürlichen Leidenschaft ; ft
Erhöhung , jede Steigerung derselben kann nur zu ihrer weiteren Verkläm
Beitragen .

Di
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Von der ächten Liebenswürdigkeit muß nun auch die ScheinlubÄ
Würdigkeit unterschieden werden . Es ist wohl keine Frage darüber
Derjenige , welcher eine Macht besitzt , auch einmal in Versuchung M
kann , sie zu mißbrauchen , und Schönheit ist eine große Macht . Fr « ,
die neben ihrer äußeren Schönheit nur wenig innere in die Schranke »-
führen haben , kommen leicht auf den Weg , wo die Selbstsucht und Hs
losigkeit sich breit macht , und es gehört ein starker Geist und viel M
Kraft dazu , den Gefahren , denen solche Naturen ausgesetzt sind , mit Euch
zu begegnen und endlich zu siegen . Fernstehende , die zum ersten Mi
die Nähe solcher Frauen kommen und nicht gewohnt sind , sofort j,
Weihrauchkessel der Huldigung zu schwingen , finden solche viel angebdii
Schönen nicht selten höchst unliebenswürdig , oft sogar unausstehlich ;i
erscheinen bann wie Gemälde , die auf den ersten Blick durch ihr lebhch
Colorit bestechen , von denen man sich aber abwendet , wenn man sic gern
studirt und die Unmenge von Fehlern in der Zeichnung , in der Harm «
der Farben und in der Auffassung des Motivs erkannt hat , während j,
Anderen Kunstwerken gleichen , die uns um so lieber werden , je länger i»
sie studiren .

Es gibt aber noch eine andere Art von unechter Liebenswürdig !-
eine , die sozusagen mit den Kleidern wechselt , die nur gezeigt wird , w
sie zu irgend einem Zwecke gebraucht werden soll . Man begegnet im Ä
Frauen , die , so lange sic im Hause sind , herrschsüchtig , trotzig , zä»
hochmüthig , kurz sehr nuliebeuSwürdig erscheinen , aber wie umgew -M
auftreten , sobald ein Fremder in ihre Nähe kommt . In scheinbar in*
Theilnahme erkundigen sie sich nach Allem , haben verbindliche Worte »c!
Blicke und strahlen bann auch sogar durch Geist und Witz , die in fc
gewöhnlichen Umgebung wie eingeschläfert erschienen . Noch schlimm It
es freilich mit Jenen , di - nicht einmal letztere Eigenschaften besitzen«I
ihre Liebenswürdigkeit nur dadurch hervortreten lassen , daß sie sichit:
überall entgegenkommend und gefällig zeigen , dieses aber nur thnn, »
das liebe Ich auffällig in den Vordergrund treten zu lassen . Sie w
halten sich zu ihren werthvollen Geschlechtsgenossinnen , wie die W
Diamanten zu den echten , oder wie geschminkte Wangen zu den natürM
da sie einfach einen Werth lügen , den sic nicht besitzen .

Wir könnten noch eine ganze Reihe von Graden echter und scheinb«
Liebenswürdigkeit anführen , denn dieselben existiren in so viel AbstufmG
daß es selbst dem Menschenkenner zuweilen schwer wird , das Wahre M
bem Unwahren zu unterscheiden . So gibt es Frauen , di - mit ihrer »
echten Liebenswürdigkeit verschwenderisch werden , und andere , di - mit W
echten kargen und sie auf Gelegenheiten aufsparen , wo dieselbe dann w
eine Sonne ans den Nebeln hervorbricht . Es gibt Liebenswürdige u*
Gewohnheit , aus Bequemlichkeit und aus Bedürfniß , ja man redet soi«
von Frauen , die aus Langeweile liebenswürdig zu erscheinen sich bemÄ
sollen . Die Hochschule des Lebens haben sicher weder die Einen
die Anderen besucht , denn sonst würden sie ermessen , daß in einem 3 *
alter , wie das jetzige , di - Frau hauptsächlich di - Aufgabe hat , das N
zu einer Pflegstätte schöner , ungeschminkter Menschlichkeit und gefeHil«

Liebenswürdigkeit zu machen , und da sie hierbei selbst als Vorbild !!

dastehen sollen , genügt es nicht , geschminkt - Höflichkeit als echte Liebel
Würdigkeit auszugeben .

Der Lavatcr ' sche Satz , daß eine schöne Seele nur in einem
Körper wohnen könne , ist völlig unhaltbar , wohl aber liegt Sinn Ue
wenn man behauptet , daß ein Mensch , der sozusagen ganz aus fj
güte , Selbstverleugnung und Hingebung zusammengesetzt ist , auch in i
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Jos . Ulrich , Kirchgasse 31 .IffeJ » 105

Karlstraße S .10294
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Hutmacher .9490

JE . Ix . Specht « fc Cie .7177
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NB . Früher im Geschäfte der Madame Seel thätig . 7738
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Visitenkarten ™ i Verlobnngs - Anzeigen
fertigt an geschmackvoll nnd zu . reellen Preisen

Bekanntmachung .

Die am 5 . d . Mts . auf dem Kehrichtlagerplatz hinter der

Aifabrik abgehaltene Versteigerung von Haus - und Straßen -

Ichncht ic . hat die Genehmigung des Gemeinderaths erhalten ,

Won die Steigerer hiermit in Kenntniß gesetzt werden .

Wiesbaden , 10 . April 1883 . Die Bürgermeisterei .

♦xxxxxxxxxxxxxxxxxx *

hiermit bringe ich mein Confeetions -

5 <9 Geschäft meinen geehrten Kunden , sowie

den geehrten Herrschaften in empfehlende Erinnerung .

TT Reelle und prompte Bedienung .

* * Emma Ott , Confectionistin ,

Holzverstergerung .

Montag den 16 . l . Mts . Vormittags 10 Uhr

»erben in dem städtischen Walddistrikte „ Kohlhecke " 5175 Stück

mischte Wellen ( größtentheils buchene Wellen ) und

125 Stück Nadelholzwellen öffentlich meistbietend versteigert .

Lus Holz lagert an guter Abfuhr und wird auf Verlangen

Lredit bis zum 1 . September c . bewilligt . Sammelpunkt um

10 Uhr Vormittags an der alten Schwalbacher Chaussee vor

Wer Clarenthal . .
Wiesbaden , 7 . April 1883 . Dre Bürgermeisterei . Mein Geschäft

befindet sich von heute an

lf > Marktstrasse 19

Submission .

Die Herstellung von 11 Grüften auf dem neuen Friedhöfe
M öffentlich vergeben werden . Hierfür ist der Submiisions -

ta »in auf Samstag den 14 . April er . Vormittags
10 Uhr in das Zimmer No . 29 des Stadtbauamts anbe -

rmi , wohin versiegelte Offerten abzugeben sind . Zeichnung
wi Bedingungen liegen im Vorzimmer de « Stadtbauamts

zur Einsicht aus . Der Stadt - Ingenieur .

Wiesbaden , den 7 . April 1883 .___________
Richter .

Strümpfe
und

Unterjacken
und

Hosen
,

Handschuhe
empfiehlt

in grösster Auswahl und

billigst

JP . Petmcelliei *
)

Marktstrasse 24 . 9337

Lohrinden - Versteigerung .
111|e* In Folge eingelegten Nachgebots wird die in dem nächst '

räf|e htr Stabt belegenen städtischen Walddistrikte „ Kohlhecke "
pro

Mjahr 1882/88 sich ergebende , zu 250 Centner veranschlagte

ita Lohrinde am Freitag de « 16 . l . M . Nachmittags

z Ühr in dem Rathhause , Marktstraße 5 , Zimmer No . 21 ,

MinalS öffentlich versteigert und zugleich bemerkt , daß die

Genehmigung der Versteigerung mit dem Zuschläge
atheilt werden wird . Der Bürgermeister .

Wiesbaden , den 7 . April 1883 . ___________
Coulin .

A . Bartel , Damenschneider ,

Kirchgasse 18 , 1 . Etage ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften in Anfertigung von

Kostüme « bei prompter und reeller Bedienung . 10174

3m Aufertigen von gewöhnlichen bis feinsten Damen¬

kleider « , sowie im Z » sch « eide « nach Maaß und

Mchlen empfehle mich bestens za billigen Preisen . 10227

Elisabeth « Schneider , Faulbrunnenstraße 7 .
UH" —- --- — ■■■ -------
M Federn und Spitzen werden gewaschen und gefärbt .
* Ang . Dienstbach , Herrnmühlgasse 1 , 1 . Stock .

Geschäfts - Verlegung .
9832

Meinen welchen Kunden zur gef . Nachricht , daß ich « eine

Werkstätte von Saalgasse 30 nach Webergasse SS

verlegt habe .
________

Carl Eller , Schlossermeister .

Kinder - Wage « ,

yga/agww .

Ein aut erhaltenes Hausthor mit Glasscheiben und Ober -

licht nebst Beschlag ist wegen Bau - Veränderung zu verkaufe » -

Näherer Rheinbahnstraße 5 , 3 St . hoch . - b,b

Mchenschnle für Mädchen .

Die Eröffnung des Sommersemesters findet Montag den

16. April Morgens 10 Uhr in dem Gewerbeschnl -

zebände statt und werden gleichzeitig neue Schülerinnen auf -

iraommeit . Der Unterricht wird von Herrn Maler Brenner

iktheilt Montags und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr ,

Dienstags und Freitags Nachmittags von 2 — 4 Uhr . Das

Honorar beträgt 6 Mark pro Monat .

25 Der Vorstand des Local - Gewerbevereins .
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Malz - Extract

und

c .

Ein
lii' tmzu haben ; das Extract M

90 Pfg . per Glas ; die Bon¬
bons ä 20 und 40 Pfg . per
Packet .

Dabei stets die ächten

von Ed . Loeflund in Stuttgart
zu verlangen . ( 16/11 ) 269
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' . 3 11/ wirksamsten ,
leichtverdaulichsten

ihres angenehmen Ge¬
schmackes wegen beliebtesten
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Feinste Gebirgs - Preiselbeeren ,

^ sotten (hochfein von Geschmack ) , in jedem Quantum
villigst bei Fr . Heim
9699 Ecke der Wellritz - und Hellmundstraße 29 a .

Für Pesach .
" lle Spezerei , Branntwein ,

« iquenr , Confeet , Durrobst rc .
• ° 169

__
S . Xenmann . Adlerstraße 13 , Part .

Em transportabler Herd , 92 Centim . iana , 60 Ceniimbreit , sonne ein solcher von 1,10 Meter Lina ? und 65 Centim
Breite billigst zu verkaufen Dotzheimerstraße 44 . 1G166

großäugig und vollsaftig , empfehle geneigter Beachtung .

q7f !S
Beilosa ,

______________
Ecke der Taunus - und Röderstraße .

taxirt wt? Gewerbe - Halle z « Wiesbaden
, Mündliche

^
und

'
schrifüicheBeD

Gegenstände . kleine Schwalbacherstrasse 2a .
langen werdm prompt w

« - »         LW - NM - « L - -

_________________________Pr . von Ehrenwall .

WstMt » « ZMMWH
geeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaeeeeeeeeei
• Billigste Bezugsquelle von Glas - und Porzellanwaaren I
Igro6Ä® "

i3 .

ftra6e Jacob Zingel , 9w6e9j^ “ iTra6ei
g   Hotel - Geschirre in vorzüglichster Qualität zu Engros - Fabrjkvreis . |
J Dicke Teller , flache und tiefe , kräftige , starke Tassen , Kaffeekanne « !

$ $ $ ' dtk . 3 , 4 . 50, . 5 . 15 , von */» bis 6 Portionen ,Weingläser per Dtzd . von Mk . 2 .59 an , Wassergläser von Mk . 3 .20 , Römer von Mk . 5 75 andeeorrrte Tafelservree , Kaffee - und Theeservice , Waschtisch - Garnituren
größte Auswahl bei billigsten Preisen .

56 %
(ft - die

Prima Kochbutter
a Pfund 75 Pfg . empfiehlt

- « nstav v . Jan , Michelsbera 22 .

Oberpfölzer Sandkartoffcln 1 . Qual .

wffiÄÄ ’ * L Ä " * • " ”

- ^00 Ecke der Wellritz ' und Hellmündstratze 28a .

seiner billiger Mittagstisch Geishenri
gtrasse 4 , 2 Treppen hoch .

W
iM

U
. . ,

' .------ ---------- --- - - ------ -- -----. — — ....... ............ . Wo , 88d ist
nbezeichneter empfiehlt seine nn romantischen Ahrthale gelegene , nenerbante AjJ ^ taiFSH

Bäder Fl ^ e, ^ tCS " ^ ^ Venkranke aus gebildeten Ständen . Kalte und warm S
Bader . Electrotherapie . Prospecte zu Diensten . rK ä 11/ <n

war ® *
Ahrweiler , Rheinprovinz ..

ä ctol 11/4 ^ — s?
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W . Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 . 10527

tafelt Kirchgasse 49 , 2 Treppen hoch . 10067
e

1902

kaufen . Näh . Walkmühlstraße 3 a . 10031

t ,

6 Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .10288
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Der so sehr beliebte gelbe Putzsavd ( Zinnsand ) in prima
Qualität wieder eingetroffen .

ita
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Fr . Heim ,
Ecke der Wellritz - und Hellmundstraße 29 a .

Billa Blumenstraste 5 zu verkaufen . Näheres bei
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 7475

Landhaus Waltmiihlstraßc 6 t"
ufM£ T £

zu vermiethen . 9091

Billa mit Stallung , 3 Morgen Obstgarten , zu verkaufen

durch Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 10201

Die neu erbaute Villa Mainzerstraße 3a ist zu verkaufen .

Näheres Mainzerstraße 3 . 4957

Herrschaftshaus , Rheinstraße , zu verkaufen durch
Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 10203

Suat - Gerste ^
siche und Jmperial - Saatgerste , in schöner Waare zu haben bei

W. Kraft , Dotzheimerstraße 18 . 10198

Beste Saat - Erbse «

p 100 Pfund Mk . 15 . 50 , soweit Vorrath reicht , bei

Martin Lemp ,

Im Lade « Hochstätte 31
,

nahe am Michelsberg ,

$ en zum Verkauf 3 eowpl . elegante Eßzimmer -

kiurichtunge « mit Nickelbeschlag , feine Salon - ur -d Schlaf -

Dmereiurichtuugen , compl . franz . Betten , Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle re . Näh . Mtchelsberg 22

jtt H . Markloff . 10262

fRtO / fc 4» it Gärtchen , schöne Lage mit herrlicher Aus -

sicht , unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Näh . Expedition . 5840

Ein schönes Haus in sehr guter Lage , freie Wohnung von
5 Zimmern und Zubehör rentirend , zu verkaufen durch

fbie Polstermöbel - Garnitur ,

Zophs , 2 Fauteuils , 4 Sessel mit dazu gehörigen Vorhängen ,
^ rtierc « , 1 ovaler Tisch mit Decke , 1 Damenschreibtisch ,
l Keine Tischchen , 1 Pfeilerspiegel mit Trumrau , 1 Lüster , zu
W und Petroleum eingerichtet ,

’
toegeit Umzug billig zu ver -

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Verkaufs - Vermittelung von Immobilie « jeder Art .

Bermiethunq von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen .

Au - und Ablage von Capitalie « . 2139

Hauptagentur d . Feuervers . - Gesellsch . „ Deutscher Phönix >

„ „ Franks . LebenSversicherungS - Gesellschaft .

= für ,

inne

Infifmifh ’ fßii und Kuustgegeustände werden
611 Itdi Isvll zu den höchsten Preisen angekauft .

M N . Hess , Königl . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

Billa Dambachthal 21 ,

für zwei Familien passend , zu verkaufen . 8106
Au - und Ablage vo « Capitalie « durch E . Weitz ,

Michelsberg 28 . 15493

Zu eedire « 5000 Mark erste Hypotheke 5 % Zinsen
gegen über 40,000 Mk . Versicherung — 3000 Mk .
auf sehr gute Hypotheke , meist Liegenschaften , 5 ° /o Zinsen ,
zu leihen ^ gesucht . Näh . bei J . Imand , Weilstr . 2 . 315

10,000 Mark auf 2 . Hypotheke bei sehr guter Sicherheit
gesucht . Offerten unter G . H . an die Expedition d . Bl .

Ein kleines , einfaches Landhaus ? mit kleinem Garten , ent¬
haltend 5 Zimmer , Küche , 2 Keller , Speicher und Mädchen¬
stube , mit Porzellanöfen , Wasserleitung rc . versehen , ist
preiswürdig zu verkaufen oder auf längere Zeit zu ver -
miethen . Näheres Expedition . 6111

K
*

Haus , Bleichstraße , mit Stallung , zu verkaufen durch
F . Beilstein , Bleichstraße 7 . 10204

£ > < • hntrf i « der Elisabethenstraße
O

" VvllwUlvU eine elegante , mit allem

Comfort eingerichtete Billa . Preis 95,000 Mark .
Näheres in der Expedition d . Bl . 6343

Eine kleine Villa zum Alleinbewohnen ist preiswürdig zu ver -

in den besten Lagen mit schönen Gärten zu |
ölllvll verkaufen . Näh . bei I

Chr . Falker , Saalgasse 5 . 2059 |
WWWDM ^ ^ MMMMMMWWMWWWWWWWWWWMWWWWWWWWWM

Jmmobilien - HWotheken - Geschäst .
1,9,3

C - H . Schmlttns , Kaufmann , Bahnhofstraße 8 .

1 *7 Iftü flJhtrf « Ute 2 . Hypothek - , ä 5 %
Lif 'lUv wMiXXVf zu eediren . Gef . Offerten unter

N . 0 . an die Expedition d . Bl . erbeten . 10576

20,000 Mark sind auf erste Hypotheke auszuleihen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 10098

Billa Humboldtstraße 8 mit prächtigem Garten sehr
preiswürdig zu verkaufen . Näh . wegen Einsicht¬

nahme bei C . H . Schmlttns . 9764

Villa Fraukfurterftratze 11
zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Ricolasstr . 16 , III . 9724

Billa , 2 Morgen Garten , prachtvoll angelegt , zu verkaufen
durch Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 10202

Herrschaftshaus mit Prachtgarten .

Billa Fraukfurterstraße mit Garten , 48,000 Mark .

Billa mit Garten , freie Lage , 36,000 Mark .

Landhaus , nahe dem Walde , 25,000 Mark .

Haus mit einem Morgen Obstgarten , 15,000 Mark .

Näh . bei C . H . Schmlttns , Bahnhofstraße 8 . 9942

rnanBBnmBBBmmBnnBHBann
.

Billa Blumenstraße 3 zu verkaufen oder zu ver - I
miethen ; « nzusehen jeder Zeit . Näheres durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 2140 I

Zu verkaufen Hausthürevo « Eicheu -

blz mitMessingbeschläge « , 1 Wasserfrei » , 1 Zimmer -

Are und eine Parthie wohlerhaltene Fußbodeu -

chlu Wilhelmstraße 42a , 111 . Etage . 10400

Iwei ganz neue Strickmaschine « wegen -Geschäftsaufgabe

M billig zu verk . bei Frau Hnbinger , Langgafle 24 . 9844
~

fce Nähmaschine ( Howe ) , fast neu , billig zu verkaufen
iMstraße 7 , 1 Stiege hoch ._____________________

8616
"
Heuige Betten und Sopha ' s billig zu verkaufen Saal -

W8 bei Adolph Scheid , vorm . Lorenz Reitz . 8811
'
N gebrauchter Kinderwagen und ein DreHstnHl

lijttne Schraube ) zu verk . Faulbrunnenstraße 12 , Part . 10104
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der sich aber große Neugierde barg .

„ Sollst Du Alles später erfahren , liebe Rosamunde, " ant¬

wortete der Amtmann ungeduldig .

„ Nicht wahr , beim Souper , mein Lieber ? " fragte Dame Rosa¬
munde rasch . „ Soll ich in dem kleinen Saale am Gewächshause
ferviren lassen ? "

„ Meinethalben nicht , liebes Kind, " antwortete der Amtmann ,
indem er verschiedene Papiere faltete und in die Brusttasche steckte.

„ Ich kann leider heute Abend nicht mit Dir soupiren . In der

nächsten halben Stunde bin ich auf dem Wege nach Wiesau . "

Bei den letzten Worten trat der Freiherr zur Thür und zog
einen Klingelzug .

„ Aber sage mir doch nur um Alles in der Welt , lieber

Casimir — "

„ Ich bemerkte Dir schon , liebes Kind , daß ganz besonders
wichtige Angelegenheiten , die gar keinen Aufschub dulden , zu

erledigen find . "

Der Amtsdiener trat ein und fragte respectvoll nach dem

Befehle der gnädigen Herrn Amtmanns .

„ Der Peter, " herrschte der Freiherr dem Diener zu , „ soll

sogleich die graue Stute Bella für mich und den Fuchs für sich

satteln . In längstens einer Viertelstunde reite ich nach WieSau

und der Peter soll mich begleiten .
"

Zu Befehl , Euer Gnaden . "

Am ganzen Mittelrhein kann fich nicht leicht ein Ort mit

dem Flecken WieSau zwischen Mainz und Worms messen . Land¬

schaftliche Reize und ein fröhlicher Sinn der Bevölkerung zeichn«,

diesen Ort vor allen anderen auS .

In jenem reizenden Wiesau , das zu dem kurfürstlichen Statt -

bezirke gehörte , welchem der Freiherr Casimir von Zirbel Vorstand,

herrschte rege ) Leben . Es war Kirchweihe im Ort , und Jung
und Alt war hinausgepilgert aus die sogenannte Oberthalwich ,

welche fich am Fuße der Rebenhügel , unfern des Rheines , in

weiter Fläche hinzieht . Bretterbuden , Verkausstände , ambulant ,

Wirthschaften , die einfach darin bestanden , daß man einen Schieb-

karren umwendete und diesen mit einem angezapften Fäßchen
Wein belastete , waren in Menge zu erblicken .

Ganz besonderen Zulauf hatte die Bretterbude deS Wirthei

Jacob Burger , der zugleich OrtSvorstand war . Er war in der

ganzen Gegend als der „ Faßwirth von WieSau " bekannt , denn

über der Thür feines alterthümlichen Hauses prangte ein bid-

bauchiger Weinbehälter mit der Ueberschrift : „ Zum güldenen Faß
' .

In des Faßwirths Bretterbude tanzten zu einer qmkende «

Clarinette , die von einer Baßgeige und einer Trompete unterstütz !

wurde , die Burschen und Mädchen von Wiesau und den benachbarten
Orten . Allmälig entwickelte fich in dem nicht sehr großen Raum

eine belästigende Hitze . Biele Gäste verließen daher nach und nach

die Bude (oder das „ Zelt "
, wie man eine solche Restaurationö -

localität in dortiger Gegend nennt ) und ließen fich draußen an

den weniger besetzten plumpen Holztischen oder auf dem Wiesen-

plane nieder . Der außerordentlich milde Frühlingstag erhöht,

die Festfreude da draußen ganz bedeutend . Unter den Gäste«,

welche des Faßwirths Bude verlassen hatten , befand fich auch der

Büttel der Orte , allgemein nur der „ alte Martin " genannt
Dieser , eine noch stattliche Figur , hatte im Dienste Oesterreich »

den siebenjährigen Krieg gegen den großen Preußeukönig, ® ;i

gemacht " . Die Namen der Heerführer der großen Kaiserin Maria

Theresia , aber auch jene des „ alten Fritz "
führte der DorfpoW

bei jeder Gelegenheit im Munde . Der Alte pflegte in animm «

Stimmung von feinen und der Preußen KriegSthaten zu erzähl,«

Wenn er auch die eine oder andere Begebenheit schon zwaW
Mal mitgetheilt hatte , er sand doch immer bei den Bauern ay

merksame Ohren . Eben hatte ein neuer Humpen die Runde a«

dem Tische gemacht , an welchem fich der „ alte Martin " und ««

halbes Dutzend behäbige Bauern befanden , als einer der <W

nach der Bude des Faßwirthes deutend , sagte : „ Seht einmal, «

kommt der Vetter Bader in großer Hast ! Was hat denn der ?

Studio s Rheinfahrt .

( 1. Forts .) Humoristische Novelle von Eduard Jost .

Da öffnete sich leise eine Seitenthüre und Rosamunde , die

Schwester des Amtmannes , rauschte herein .

„ Ich habe sie , ich habe fiel * rief die Dame mit einer spitzen
Stimme aus .

„ Was hast Du ? " brummte der gestrenge Herr Bruder .

„ Die » Räuber « habe ich,
"

jubelte die Dame , deren schars -

kantige Züge und matte Blicke zeigten , daß der Sommer des Lebens

längst hinter ihr lag . „ Du weißt ja , Cafimir , das herrliche Stück

eines Herrn Schiller , das ich im vorigen Jahre in Mannheim

gesehen , und von dem ich Dir so viel erzählt . "

„ Weiß , weiß,
" sagte der Freiherr ärgerlich und ohne von

seiner Schreiberei aufzublicken . „ Der Dalberg hätte auch etwas

Gefcheidteres thun können , als diese revolutionäre Räuber - Comödie

zur Aufführung zu bringen . Auf einem kurfürstlichen Hoftheater
ein solches Stück ! ' S ist unerhört ! "

„ Aber , liebster Cafimir, "
entgegnete das Freifräulein von

Zirbel sehr lebhast , „ Du mußt Dich auf einen idealen Standpunkt
stellen , Du mußt die » Räuber « — "

„ Ich bitte Dich , liebe Schwester,
" fiel der Amtmann mit

komischer Erregung , wobei das gepuderte Haupt fich von der

Rechten zur Linken bewegte , dem Fräulein in ' s Wort , „ ich bitte

Dich , verschone mich mit allem Idealismus . Du weißt , daß wir

in diesem Punkte nicht Harmoniken . "

„ Ach , Cafimir, " ries die für Schiller ' - „ Räuber " schwärmende
Dame mit eigenthümlichem Pathos aus , „ wenn Du ihn gehört
hättest , den göttlichen Boeck , in Mannheim , wie er als » Karl

Moor « ausrief : » Menschen , Menschen ! Falsche heuchlerische
Krokodillenbrut !« ich sage Dir , Du hättest — *

„ Um deS Himmels willen , Schwester , höre auf , oder Du

treibst mich zum Zimmer hinaus . — Habe da ganz besonders

wichtige dienstliche Angelegenheiten zu erledigen und bitte Dich

dringend , mich nicht zu stören . "

„ Was find denn das für wichtige Angelegenheiten , zürnender
Bruder ? " fragte das Freifräulein mit komischer Zärtlichkeit , hinter

Neue Kartoffeln
eingetroffen bei

10550 c . Bausch , 35 Langgasse 35

Alles schaute nach der angedeuteten Richtung . ,
Ein kleiner , stark nach vorne gebeugter Mann mit W

markirten Zügen hatte eben deS Faßwirths Bude verlaffen . 3W

auf dem Fuße folgte ein junger Menfch von erschreckender Langt

« nd Magerkeit . ( Fortsetzuug folgt ) Wtz

Der Amtsdiener verschwand .

„ Und nun , liebe Rosamunde , laß Dir die Zeit nicht laH
werden,

" wandte sich der Amtmann zu der Schwester , die Seit
■ Bruder kopsschüttelnd und mit wachsendem Staunen betrachtete ;

„ doch,
" setzte er lächelnd hinzu , „ in dieser Beziehung brauche ich

mich keiner Besorgniß hinzugeben : Du hast ja Deine Räuber -

j Comödie von Mannheim . Angenehme Lectüre ! — Noch eine !
Da ist ein Bries angekommen von unserem Neffen Arthur ; er
will une besuchen . — Nun , auf Wiedersehen , Schwester . In
einigen Stunden , das heißt , wenn Du dann nicht schon längst in

süßem Schlummer liegst und von Deinen Räubergestalten träumst ,
tz werde ich wieder da sein . Adieu , Rosamunde ! "

I

Nach einer graziösen Verbeugung verließ der Amtmann bat

Gemach .

„ Was das nur sein mag ? " sagte das Freisräulein , ver-

wunderungsvoll auf die Thür blickend , hinter welcher der Bruder

verschwunden war . „ So hab
' ich ihn ja noch gar nicht gesehen !

— O , diese prosaischen Acten - Menschen ! "

Bei diesen Worten trat fie langsam zum Schreibtische bet

Bruders , ergriff den bewußten Brief und las ihn beim Scheine
der Wachskerzen .
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